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5.3.2016 Bauerntheater 

in Golzheim

10.3.2016 Einladung zum 

Bürgerforum „Haushalt 2016“
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Öffentliche Bekanntmachungen

Entwurf der Haushaltssatzung 2016 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 2016 der Gemeinde Merzenich
vom 18.02.2016 nebst Haushaltsplan und Anlagen wurde
dem Rat der Gemeinde Merzenich am 25.02.2016 zugeleitet: 

§ 1 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016, der die für die
Erfüllung der Aufgaben der Gemeinde voraussichtlich anfal-
lenden Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie einge-
henden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und
notwendigen Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird 
im Ergebnisplan mit 
dem Gesamtbetrag der Erträge auf 19.437.513,- €
dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 21.945.834,- €
im Finanzplan mit 
dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 18.478.467,- €

dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
laufender Verwaltungstätigkeit auf 20.371.420,- €

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 3.052.088,- €
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Investitionstätigkeit auf 2.723.900,- €

dem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 1.250.500,-€
dem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
der Finanzierungstätigkeit auf 0,- €

festgesetzt. 

§ 2 

Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme 
für Investitionen erforderlich ist, wird auf 1.250.500,- €
festgesetzt. 

Der Bürgermeister der 
Gemeinde Merzenich

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der Ratssitzung am 25.02.2016 habe ich meinen ersten
Haushalt eingebracht. Alle Informationen zur Struktur, zur
Einnahmen- und Ausgabenentwicklung sowie dem wachsen-
den Konsolidierungsdruck stehen für Sie auf der Homepage
der Gemeinde zur Verfügung.
Ich habe bewusst auf die Formulierung einer Haushaltsrede
für das Amtsblatt verzichtet, sondern möchte stattdessen ein
neues Format ausprobieren und mich Ihren Fragen und kriti-
schen Hinweisen stellen. Schließlich geht es um Ihr Geld!
Solide Finanzen sind eine wichtige Basis für eine gute Zukunft
unserer Gemeinde.
Deshalb möchte ich Sie herzlich einladen zum

Bürgerforum “Haushalt 2016”
am Donnerstag, den 10.03.2016,

um 18.00 Uhr
in den Sitzungssaal des Rathauses Valdersweg 1, 

52399 Merzenich
Agenda:
• Haushalt kennen:

Vorstellung der wesentlichen Eckdaten des Haushaltsent-
wurfs 2016 der Gemeinde Merzenich

• Haushalt verstehen:
Erläuterung von wichtigen Zusammenhängen in der
gemeindlichen Finanzausstattung im Zusammenwirken
mit dem Land und dem Kreis 

• Haushalt weiterentwickeln:
Vorstellung der Prognose über die Haushaltsentwicklung
der Gemeinde Merzenich bis zum Jahr 2019

• Haushalt hinterfragen:
Das Wichtigste an diesem Abend sind nicht die Vorträge
und Erläuterungen der Verwaltung, sondern Ihre Fragen
und Diskussionsbeiträge

Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Georg Gelhausen

KULTURVERANSTALTUNG IN GOLZHEIM
Theater          Theater          Theater

„EIFELER MUNDARTFREUNDE“
spielen „Anton im Ruhestand“

Am Samstag, 05. März 2016, 19.30 Uhr 
in der Golzheimer Schützenhalle.

Vorverkauf ab 01.02.2016: Bäckerei Neulen, Metzgerei
Müller, Gerda Hecker, Kiosk Golzheimer Treff, Gemüse/
Blumen Müllenmeister, beim Ortsvorsteher und den Rats -
vertretern. Restkarten an der Abendkasse. 
Für Getränke und Imbiss ist gesorgt.
Einlass: 18.30 Uhr
Kostenbeitrag: 5,- Euro
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§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt. 

§ 4 
Die Verringerung der Ausgleichsrücklage aufgrund 
des voraussichtlichen Jahresergebnisses 
im Ergebnisplans wird auf 508.633,- €
und die Verringerung der allgemeinen Rücklage 
aufgrund des voraussichtlichen Jahres- 
ergebnisses im Ergebnisplans wird auf 1.999.688,- €
festgesetzt. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in
Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 1.000.000,- €
festgesetzt. 

§ 6 
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haus-
haltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt: 
1. Grundsteuer 
1.1. für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grund-

steuer A) auf 209 % 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 413 % 
2. Gewerbesteuer auf 411 % 

§ 7 
Die Aufwendungen bzw. Auszahlungen folgender Sachkonten

bzw. Produkte sind gegenseitig deckungsfähig: 
1. Horizontale Deckungskreise: 
1.1. Unterhaltung und Bewirtschaftung Grundstücke und

bauliche Anlagen 
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) im Haus-
haltsplan: 
5211xxx/7211xxx (Unterhaltung) 
5241xxx/7241xxx (Bewirtschaftung) 
1.2. Personal- und Versorgung 
Sämtliche Sachkonten (einschließlich Unterkonten) der Kon-
tenklassen im Haushaltsplan: 50xxxxx/70xxxxxx (Dienstauf-
wendungen/Dienstbezüge) 51xxxxx/71xxxxxx (Versorgungs-
aufwendungen/Versorgungsauszahlungen) 
2. Vertikale Deckungskreise: 
2.1. Produkte 
Jeweils sämtliche Aufwands-und Auszahlungssachkonten (ein-
schließlich Unterkonten) aller Produkte (7-stellige Gliede-
rungsziffer) des Haushaltsplanes jeweils ohne die Sachkonten
der horizontalen Deckungskreise (Ziff. 1.1 und 1.2) sowie ohne
die Sachkonten 5711000 (Abschreibungen auf Sachanlagen). 

Bekanntmachung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2016 
Der vorstehende Entwurf der Haushaltssatzung 2016 wird
hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
Der Entwurf liegt vom 29.02.2016 bis 19.04.2016 bei der
Gemeindeverwaltung Merzenich, Valdersweg1, 52399 Merze-
nich, Zimmer 10, zur Einsichtnahme öffentlich aus (montags,
mittwochs bis freitags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr, montags
von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr, mittwochs von 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr und donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr). 
Gegen den Entwurf können Einwohner und Abgabepflichtige
in der Zeit vom 29.02.2016 bis 31.03.2016 Einwendungen
bei der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1, 52399 Merze-
nich, erheben. Über Einwendungen beschließt der Rat der
Gemeinde Merzenich in öffentlicher Sitzung. 
Die Bekanntmachung ist auch auf der Internetseite der
Gemeinde Merzenich (www.gemeinde-merzenich.de) unter der
Rubrik „Amtsblatt“ veröffentlicht (www.gemeinde-merzenich.de/
amtsblatt/amtsblatt.php). Der Entwurf der Haushaltssatzung
2016 mit ihren Anlagen ist ebenso auf der Internetseite der
Gemeinde Merzenich (www.gemeinde-merzenich.de) unter
der Rubrik „Rat und Politik“ einsehbar (www.gemeinde-
merzenich.de/ratpol/index.php). 
Merzenich, den 25.02.2016 
Gemeinde Merzenich Der Bürgermeister

(Gelhausen)
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Land Nordrhein-Westfalen in Verbindung mit dem Gesetz
über kommunale Gemeinschaftsarbeit gegen diese Satzung
oder sonstige ortsrechtliche Bestimmungen beim Zustande-
kommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden
können, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist

nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher

beanstandet oder
d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Ver-

band vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel
ergibt.

Vettweiß, den 21.01.2016
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung

Konrad Becker

Amtliche Mitteilungen
Bekanntmachung

Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom
01.10.1979 (GV NRW, S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 03.02.2015 (GV. NRW. S. 204) in Verbindung mit § 4
der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(EigVO) in der Fassung vom 16.11.2004 (GV. NRW S. 644,
ber. 2005 S. 15), zuletzt geändert durch Artikel 1 der Verord-
nung vom 13.08.2012 (GV. NRW. S. 296) und § 4 der
Betriebssatzung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffel-
talgemeinden vom 19.12.2001, zuletzt geändert durch die 
3. Satzung zur Änderung der Betriebssatzung des Wasser -
leitungs zweckverbandes der Neffeltalgemeinden von 13.10.2011,
hat die Verbandsversammlung des Wasserleitungs zweck -
verbandes der Neffeltalgemeinden am 21.12.2015 folgenden
Wirtschaftsplan beschlossen:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2016 wird wie
folgt festgesetzt:
Im Erfolgsplan auf
Erträge 3.611.310 EUR Aufwendungen 3.611.310 EUR
Im Vermögensplan auf
Einnahmen 2.579.600 EUR Ausgaben 2.579.600 EUR

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Ausgaben des Vermögensplanes erforderlich ist, wird
festgesetzt auf 1.359.600 EUR.

§ 3
Im Vermögensplan sind die Ausgabenansätze gegenseitig
deckungsfähig. Die Ansätze sind bis zur Abrechnung der ein-
zelnen Maßnahmen übertragbar.

§ 4
Verpflichtungsermächtigungen werden auf 200.000 EUR fest-
gesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden
dürfen, wird festgesetzt auf 500.000 EUR.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Jahr 2016 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht. Der Wirtschaftsplan wurde
am 04.01.2016 der Aufsichtsbehörde angezeigt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfah-
rens oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das

Wasserleitungszweckverband 
der Neffeltalgemeinden

I
Die Verbandsversammlung hat in ihrer Sitzung am
21.12.2015 den Jahresabschluss 2014 mit einer Bilanzsumme
von 17.720.193,52 € und einem Jahresüberschuss von
4.272,78 € festgestellt. Der Jahresüberschuss wird mit dem
Gewinnvortrag aus 2013 von 75.461,00 € verrechnet und
ergibt einen Bilanzgewinn von 79.733,78 €; er wird auf neue
Rechnung vorgetragen.

II
-GPA NRW-
-Herne- Herne, 15.01.2016

Abschließender Vermerk der GPA NRW
Die GPA NRW ist gemäß § 106 GO NRW gesetzlicher
Abschlussprüfer des Betriebes Wasserwerk des Wasserleitungs-
zweckverbandes der Neffeltalgemeinden. Zur Durchführung
der Jahresabschlussprüfung zum 31.12.2014 hat sie sich der

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Mittelrheinische Treuhand GmbH, Essen,

bedient.
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Diese hat mit Datum vom 01.07.2015 den nachfolgend dar-
gestellten uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
„Wir haben den Jahresabschluss – bestehend aus Bilanz,
Gewinn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Ein -
beziehung der Buchführung und den Lagebericht des Eigen-
betriebes

Wasserwerk des Wasserleitungszweckverbandes 
der Neffeltalgemeinden, Vettweiß,

für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2014 bis 31. Dezem-
ber 2014 geprüft. Die Buchführung und die Aufstellung von
Jahresabschluss und Lagebericht nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen
Vorschriften sowie den ergänzenden Bestimmungen der Sat-
zung liegen in der Verantwortung der Betriebsleitung des
Eigenbetriebs. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der
von uns durchgeführten Prüfung eine Beurteilung über den
Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchführung und
über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB
und § 106 GO NRW unter Beachtung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach
ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch
den Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht ver-
mittelten Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt
werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden
die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirt-
schaftliche und rechtliche Umfeld des Eigenbetriebs sowie die
Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirksamkeit des rech-
nungslegungsbezogenen internen Kontrollsystems sowie Nach-
weise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und
Lagebericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beur-
teilt. Die Prüfung umfasst die Beurteilung der angewandten 
Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen
der Betriebsleitung des Eigenbetriebs sowie die Würdigung der
Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses und des Lageberichts.
Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend
sichere Grundlage für unsere Beurteilung bildet.
Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
Nach unserer Beurteilung, aufgrund der bei der Prüfung
gewonnenen Erkenntnisse, entspricht der Jahresabschluss den
gesetzlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen
Vorschriften und den ergänzenden Bestimmungen der Satzung
und vermittelt unter Beachtung der Grundsätze ordnungs -
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen 

entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage
des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht im Einklang mit dem
Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken
der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.“
Die GPA NRW hat den Prüfungsbericht der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Mittelrheinische Treuhand GmbH ausge-
wertet und eine Analyse anhand von Kennzahlen durchge-
führt. Sie kommt dabei zu folgendem Ergebnis:
Der Bestätigungsvermerk des Wirtschaftsprüfers wird vollin-
haltlich übernommen. Eine Ergänzung gemäß § 3 der Verord-
nung über die Durchführung der Jahresabschlussprüfung bei
Eigenbetrieben und prüfungspflichtigen Einrichtungen (JAP
DVO) ist aus Sicht der GPA NRW nicht erforderlich.
Herne, den 15.01.2016
GPA NRW
Im Auftrag
Thomas Siegert DS

III 
Hinweis

Der Jahresabschluss inkl. Bilanz, Gewinn- und Verlustrech-
nung und Anhang kann im Internet unter www.neffeltal.de
oder im Verwaltungs- und Betriebsgebäude, Seelenpfad 1,
52391 Vettweiß, während den Dienstzeiten von montags bis
donnerstags, von 8:30 Uhr bis 16:00 Uhr, sowie freitags von
8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, eingesehen werden.

Bekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Prüfungsvermerk sowie der Hinweis hierzu
werden gem. § 26 Abs. 4 EigVO öffentlich bekannt gemacht.
Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung und der
Anhang werden im Internet unter www.neffeltal.de ver -
öffentlicht.
Vettweiß, den 01.02.2016
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Dirk Guder neuer Ortsvorsteher in Merzenich
In der letzten Sitzung des Gemein-
derates unter Leitung von Bürger-
meister Georg Gelhausen wurde
Gemeindevertreter Dirk Guder ein-
stimmig zum neuen Ortsvorsteher
der Ortschaft Merzenich gewählt. 
Dies war nötig, da der vorherige
Ortsvorsteher, Gemeindevertreter
Guido Zint, aus beruflichen Grün-
den sein Ehrenamt zum 30.11.2015
niedergelegt hatte.

Der Bürgermeister dankte Herrn Zintl für die geleistete Arbeit
und wünschte Ortsvorsteher Guder viel Glück bei der Erfül-
lung seines neuen Ehrenamtes. 

Frau Elke Simons feiert Dienstjubiläum
Zu einer Feierstunde traf man sich in den vergangenen Tagen
im Dienstzimmer des Bürgermeisters. Die Mitarbeiterin für
die Kinder- und Jugendarbeit, Frau Elke Simons, feierte ihr
25-jähriges Dienstjubiläum.
Am 01.02.1991 wurde Frau Simons als Sozialpädagogin für
die Kinder- und Jugendarbeit eingestellt. Ihr Arbeitsplatz
wurde im neu errichteten Bürgerhaus in Merzenich eingerich-
tet. Dort baute sie die Jugendarbeit konzeptionell auf.
Bürgermeister Georg Gelhausen, Personalchef Hans Willi
Weingartz sowie der Personalrat dankten Frau Simons für 25
Jahre treue Pflichterfüllung. 

Merzenich informiert 
über die Flüchtlingssituation  

Rund 170 Merzenicher sind der Einladung von Bürgermeister
Georg Gelhausen zum Bürgerforum gefolgt und informierten
sich am Dienstag in der Weinberghalle über die aktuelle Situation
in der Gemeinde. Um einen umfassenden Blick auf die Situation
zu bekommen,  hatte Bürgermeister Gelhausen Herrn Houben,
Hauptwachenleiter der Polizei Düren, und Vertreter der Initiative
„Merzenich hilft“ um Beiträge gebeten. Daraus entstand ein
informativer Abend mit abwechslungsreichen Beiträgen, der nur
wenige Fragen aus dem Publikum unbeantwortet ließ.  Auch viele

Flüchtlinge waren der Einladung gefolgt, so dass Kontakte
geknüpft und Ängste reduziert werden konnten. Als Dankeschön
für die Gastfreundschaft gestaltete ein syrischer Grafik-Designer
einen kurzen Filmbeitrag und einige Flüchtlinge brachten selbst-
gemachte Köstlichkeiten aus ihrer Heimat mit. 
Der Bürgermeister dankte zunächst dem hohen Engagement
der Ehrenamtler und auch den Mitarbeitern der Gemeinde.
Ohne dieses Engagement sei es nicht möglich, die Betreuung
des erhöhten Aufkommens von Flüchtlingen in Merzenich zu
bewältigen.  Waren es in den vergangenen Jahren im Schnitt
30-40 Flüchtlinge in der Gemeinde, sind es aktuell 208 – bei
gleicher personeller Besetzung. Aufgeteilt auf 15 Wohneinhei-
ten in Merzenich und Morschenich-Alt. Wie viele Flüchtlinge
noch nach Merzenich kommen im laufenden Jahr sei nicht
abzusehen. Eine Prognose sei wie der Blick in eine Glaskugel,
erklärte Bürgermeister Gelhausen. Dennoch sei man aktuell
dabei, ein Konzept zu entwickeln, wo die Flüchtlinge mit
Bleibe recht langfristig untergebracht werden könnten. Die
Situation in Morschenich sei zwar optimal, weil RWE die leer-
stehenden Häuser übergangsweise kostenfrei zur Verfügung
stelle. Aber der Gemeinde sei es wichtig, auch langfristige
Unterbringungskonzepte zu entwicklen. 
Bürgermeister Gelhausen erklärte grob den Ablauf des Asyl-
verfahrens und dass die Gemeinde keinen Einfluss auf die
Schnelligkeit der Bearbeitung habe. 
Herr Houben berichtete, dass die aktuellen Zahlen der Krimi-
nalitätsstatistik erst im Februar vorliegen. Es sei jedoch bei
einem ersten Vergleich der Anzahl der aufgenommen Fälle in
Merzenich zwischen 2014 und 2015 sogar ein Rückgang an
Delikten festzustellen. Auch die Art der Delikte hätten sich
nicht verändert. Er wies jedoch – auch aus aktuellem Anlass -
auf den Einfluss der sozialen Medien hin, die die Besorgnis der
Bürger derzeit mit Fehlinformationen weiter schüren. Bürger-
meister Gelhausen lud die Bürger ein, bei Ängsten und Ver-
dachtsmomenten das Angebot der örtlichen Polizei zu nutzen
und Herrn Köhnen, Bezirksermittlungsbeamter in der
Gemeinde Merzenich, anzusprechen. 
Im Anschluss stellte Frau Monz die Inititative „Merzenich hilft“
vor, die sich seit dem letzten Bürgertreffen vor 4 Monaten
gebildet hat. Dort stellen über 70 Ehrenamtler ihre Kompe-
tenzen und ihre Zeit für die Flüchtlinge zur Verfügung. Dies
geschieht in Form von Patenschaften, als Begleiter für Arztbe-
suche, Bank- und Behördengänge, für Einkäufe oder Kinder-
betreuung. Ein Netz von Deutschlehrern steht zur Verfügung
und eine Kleiderbörse ist entstanden. So sei es möglich, eine
erste Starthilfe nach einer oft psychisch wie physisch belasten-
den Flucht anzubieten, den Flüchtlingen, ein Gefühl von
Zugehörigkeit zu geben und Einfluss zu nehmen auf die Inte-
gration. Denn, so Nicole Monz, Welt-, Europa- oder Deutsch-
landpolitik könne man nicht beeinflussen, es sei aber möglich
durch den engen Kontakt zu den Flüchtlingen Einfluss zu
nehmen - vor Ort in der Gemeinde und bei der Integration.
Um diesen Kontakt zu gewährleisten gäbe es eine gute Orga-
nisationsstruktur unter den Ehrenamtlern mit moderiertem
Erfahrungsaustausch, Informationen per Newsletter und
Dropbox, Fortbildungen und einem engen und unbürokrati-
schen Austausch untereinander. 
Darauf folgten lebendige und interessante Erfahrungsberichte
von Inga Dohmes, die die Koordination der Paten vor Ort in
Morschenich betreut. Sie schilderte den Ablauf einer Flücht-
lings-Aufnahme und erzählte dabei die eine oder andere Anek-
dote. Auch Herr Schulte, der sich um Bank und Behörden-
gänge kümmert und dafür mit dem Gemeindebus pro Woche
bis zu 15 Flüchtlinge nach Düren ins Kreishaus bringt, schil-
derte die Erfahrungen, die er mit seinen zwei Merzenicher
Kollegen gesammelt hat und wie professionell inzwischen der
Ablauf liefe. Frau Schwarz, die mit einem tatkräftigen Team
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die Kleiderbörse ins Leben gerufen hat, erzählte, dass die
Flüchtlinge gerne vorbei kommen würden und so manche
bürokratische Schwierigkeit dort in der Cafe-Ecke auf kurzem
Wege gelöst werden konnten. Herr Mathes, berenteter Schul-
direktor, erklärte, dass als Deutschlehrer keinerlei Vorkenntnisse
notwendig seien, wohl aber schauspielerische Fähigkeiten, 
weil der Deutschunterricht häufig mit Händen und Füßen
ablaufen müsse. Das Team habe aber bereits umfangreiches
Arbeitsmaterial zusammen getragen, auf das weitere Helfer
zugreifen können. 
Diese gute Integration, die, so Nicole Monz, sicherlich auch
dafür verantwortlich sei, dass es bisher noch keine großen
Zwischenfälle in der Gemeinde gegeben habe, sei weiterhin
nur zu leisten, wenn weitere Merzenicher die Initiative unter-
stützen. Ob regelmäßig oder sporadisch mit den Fähigkeiten
und Erfahrungen, die jeder einzelne bereits schon hat. Der
Film eines Flüchtlings aus Morschenich, der die Dankbarkeit
verdeutlichte, beendete die Erfahrungsberichte. Aus allen
Berichten war ersichtlich, dass das Ehrenamt nicht nur zusätz-
liche Arbeit bedeute, sondern viele interessanten Begegnungen
und Erfahrungen schafft – interkulturell, international und
auch Dorf-übergreifend. 
Im Anschluss stellte Herr Staab noch die Taschengeldbörse vor
und Bürgermeister Gelhausen bedankte sich bei allen Organi-
satoren – Ehrenamtlern und Mitarbeitern der Gemeinde - für
das hohe Engagement für und an diesem Abend aber vor allem
für die letzten Wochen und Monate. 

Bürgermeister kapituliert 
Schlüssel der Gemeindekasse ist weg

Traditionell folgten der Einladung von Bürgermeister Georg
Gelhausen zur Übergabe des Rathaus- und Gemeindekassen-
schlüssels alle Karnevalsgesellschaften der Gemeinde. Auf der
Bühne bot sich nach dem Einmarsch unter Begleitung des
Tambourcorps Merzenich ein buntes Bild.
Präsident Ignaz Förster begrüßte die Karnevalsgesellschaften
aus Merzenich, Golzheim und Girbelsrath. Natürlich standen
die Tollitäten der Gesellschaften im Vordergrund. Von der KG
„Mir hahle Poohl“ Golzheim begrüßte Ignaz Förster das
Damendreigestirn mit Prinzessin Erika I., Jungfrau Sabine I.,
Bauer Maria I. und die Adjutanten Peter Decker, Rodja Ritt-
lewski und Heinz Blömer. 
Die KG „Karnevalsfreunde“ Girbelsrath brachte gleich 2 Tol-
litäten mit nach Merzenich. Zum einen Prinzessin Silvia I. mit
den Adjutantinnen Angelika Glasmacher-Schärff und Hiltrud
Kruth sowie Kinderprinzessin Lynda I. mit ihrer Adjutantin
Jule Theissen.
Last but noch least durfte Präsident Förster die Tollitäten der
KG „Jonge vom Berg“ Merzenich mit Prinz Jürgen I. und
Prinzessin Silke I. mit den Adjutanten Irene und Achim Par-
ting, Iris und Horst-Dieter Kurth sowie Fahrer Hansi Kivilip
begrüßen.
Bürgermeister Georg Gelhausen übernahm die schwierige
Aufgabe und überreichte schweren Herzens den Rathaus-
schlüssel an Prinz Jürgen I. und Prinzessin Silke I. „Damit die

Arbeit im Rathaus weitergeht, habe ich einen Zweitschlüssel
anfertigen lassen“, so der Bürgermeister. 
Im Laufe des Programms trugen alle Tollitäten ihre Sessions-
lieder vor. Weiter präsentierten sich Tanzgruppen von allen
Karnevalsgesellschaften. Jürgen Körffer aus Merzenich beglei-
tete die Veranstaltung musikalisch. Als einer der Höhepunkte
traten die Echte Fründe aus Winden auf. 

Besiegelung der deutsch-französischen 
Partnerschaft zwischen Quiévrechain 

und Merzenich
Bereits im November 2015 reiste Bürgermeister Georg 
Gelhausen mit einer 30-köpfigen Delegation nach Quiévre-
chain. Dort wurde nach monatelanger Vorbereitung die Part-
nerschaftsurkunde zur Gründung einer Städtepartnerschaft
zwischen den Kommunen Quiévrechain und Merzenich
unterzeichnet. 
Es sollte jedoch auch in Merzenich ein feierlicher Akt durchge-
führt werden und so durften Bürgermeister Georg Gelhausen
und Partnerschaftsbeauftragte Beate Schauf Herrn Bürger-
meister Pierre Grinier und eine 45-köpfige Delegation zum
Gegenbesuch in Merzenich begrüßen.
Nach einer kurzen Begrüßung und einer Stärkung mit Kaffee
und Kuchen, begann eine Rundfahrt durch das Gemeindege-
biet. In jedem Ort hatten Abordnungen von Vereinen  eine
Präsentation in Form von Musikdarbietungen oder Tänzen
vorbereitet. 
In Girbelsrath wurden die ansässigen Firmen mit ihren Gewer-
bezweigen erläutert. In Golzheim besichtigte die Gruppe die
Lanz-Bulldozer der Fa. Stollenwerk auf der Ahrburg. Die Ehe-
leute Stollenwerk hatten einen Imbiss mit Kaffee und Plätz-
chen vorbereitet. An der Fatima Kapelle erhielten die Zuhörer
geschichtliche Hintergründe zur Kapelle und zu Golzheim, die
auch für die Merzenicher Begleiter viele neue Informationen
enthielten. 
Ein besonderer Programmpunkt fand in Morschenich-Neu
statt. Hier wurde im „Wald der Erinnerungen“ durch die Bür-
germeister eine Linde gepflanzt. Der wachsende Baum soll die
wachsende Partnerschaft zwischen den beiden Kommunen
symbolisieren. Die Schützenbruderschaft Morschenich mit
ihrem Tambourcorps unterstützte diese Aktion.
In Merzenich bot die Feuerwehr Kaffee und kalte Getränke an,
während die Jugendfeuerwehr ihr Können mit einer Übung
unter Beweis stellt. Das Tambourcorps Merzenich spielte der-
weil zur Untermalung.
Im Anschluss tanzten die Mariechen aller Karnevalsgesell-
schaften in der Weinberghalle und die Hot Shots der KG Kar-
nevals- und Bühnenfreunde Girbelsrath zeigten ihr Können.
Abschließend fand am Schießstand der Merzenicher Schüt-
zenbruderschaft ein Wettschießen zwischen Bürgermeister
Grinier und Bürgermeister Gelhausen statt. Es ging unent-
schieden aus.



AMTSBLATT FÜR DIE GEMEINDE MERZENICH NUMMER 3 · 26. Februar 2016 · 18. JAHRGANG88

Im Bürgerhaus Merzenich trugen sich alle Teilnehmer in das
Gästebuch der Gemeinde ein.
Bürgermeister Gelhausen bedankte sich bei Allen, die zum
Gelingen des Tages beigetragen haben. Er appellierte an die
Vereinsvertreter die Partnerschaft trotz evtl. Sprachschwierig-
keiten mit Leben zu erfüllen. Für die jungen Menschen sei dies
eine Chance, andere Kulturen kennenzulernen und den euro-
päischen Gedanken zu leben.

Die Gleichstellungsstelle informiert 
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für Frauen

Im Kreis Düren gibt es derzeit folgende Sicherheitstrainings
bzw. Selbstverteidigungskurse für Frauen und Mädchen:
Kath. Bildungsforum Düren 
Das Kath. Bildungsforum bietet einen Kurs zu diesem Thema
am 23.04. von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr in Düren, Holzstraße
50 an. Hier gibt es noch wenige freie Plätze. Der Eigenanteil
der Teilnehmer beträgt 45,- €.
Kreissportbund Düren 
Der Kreissportbund hat bereits einen derartigen Kurs durch-
führt. Bei entsprechender Nachfrage könnte ein neuer Kurs
angeboten werden. Die Teilnahmegebühr beträgt hier ca. 50,- €
(für 4 Stunden, ändern sich je nach Dauer des Kurses).
Volkshochschule 
Die Volkhochschule bietet am 22.04. von 17.00 - 19.00 Uhr 
und am Samstag von 10.00 Uhr - 16.00 Uhr, einen Kurs in der
Violengasse 2 in Düren an. Die Teilnahmegebühr beträgt 95,- €.
Für Rückfragen steht Ihnen die Gleichstellungsbeauftragte,
Beate Schauf, bei der Gemeinde Merzenich, (email:
bschauf@gemeinde-merzenich.de) gerne zur Verfügung.

„Die Wunderkiste“
Am 03.03.2016 wird in Merzenich eine sogenannte

„Wunderkiste“ an zentral gelegener 
Stelle Lindenstraße/Ecke Bergstraße installiert.

Die „Wunderkiste“, initiiert durch die AWA Entsorgung
GmbH, greift die Idee der bereits in einigen anderen Städten
aufgestellten „Giveboxes“(auf Deutsch: Geschenke-Kisten)
auf und richtet sich gegen die Wegwerf-Mentalität. 
In der wetterfesten Hütte, ausgestattet mit Regalen und
Kleider stange können Passanten Dinge ablegen, die sie ver-
schenken möchten. 
Alle Sachen, die sauber und nutzbar sind, zum Beispiel
Bücher, Küchenhelfer, Geschirr, Vasen, CDs, Kleidung für
Erwachsene und Kinder, Schuhe, Plüschtiere und anderes
Spielzeug, können von Menschen aus der Nachbarschaft
gebracht werden, die sie nicht mehr brauchen.
Die abgelegten Gegenstände darf jeder im Vorbeigehen ohne
eine Gegenleistung mitnehmen. 
Das ist das Umwelt-Prinzip der „Wunderkiste“: 
Zum einen können Dinge, die jemand nicht mehr braucht, die
zum Wegwerfen aber zu schade sind, einen neuen Besitzer
finden. Statt in der Tonne zu landen, nur weil in einem Haus-
halt kein Bedarf mehr besteht, leisten sie bei einem anderen
Besitzer noch gute Dienste. Das nennt man Abfallvermeidung.
Zum anderen wird die Nutzungsdauer der Gegenstände ver-
längert und dadurch Ressourcen eingespart, weil sie nicht neu
hergestellt werden müssen. Und das hilft der Umwelt.
„Verschenken statt horten“ lautet das soziale Motto. 
Damit kann die „Wunderkiste“ zusätzlich das Gemeinwohl
stärken, da jeder mit einer kleinen Gabe ganz konkret etwas
für die Gemeinschaft tun kann. Denn besonders Menschen
mit geringem Budget können von der "Wunderkiste" profi -
tieren. Die „Wunderkiste“ kann sich darüber hinaus zum
Treffpunkt für die Nachbarschaft entwickeln.
Nach rund zwei Wochen müssen die Sachen jedoch wieder aus
der Hütte raus, so dass stets etwas Neues darin zu finden sein
wird – eben wie in einer richtigen „Wunderkiste“!
Auf keinen Fall sollte sie zur Sperrmüllentsorgung missbraucht
werden. Deshalb wird eine „Hausordnung“ in der Wunder-
kiste angeschlagen. 
Über die die Internettauschbörse www.tauschen-und-ver-
schenken.de können zum Beispiel Gegenstände verschenkt
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werden, die aus Platznot oder aufgrund ihrer Größe nicht in
die „Wunderkiste“ passen. 
Erfolgsgeschichte der Wunderkiste:
Die erste „Wunderkiste“ wurde von der AWA Entsorgung
GmbH im Rahmen der Europäischen Woche zur Abfallver-
meidung im November 2012 in Eschweiler  aufgestellt.
In Aldenhoven wurde am 13. Februar 2014 auf Wunsch der
Evangelischen Kirchengemeinde Aldenhoven die zweite Wun-
derkiste offiziell eröffnet. Die Betreuung übernimmt die Kir-
chengemeinde selbst. Eine dritte Wunderkiste wurde 2015 in
Nideggen installiert.
Mit der Eröffnung der Wunderkiste am 03. 03. 2016 am
Standort Ecke Lindenstraße/Bergstraße hier in Merzenich
wird der Gedanke des gesellschaftlichen Teilens und Tauschens
weitergetragen. 

Tempo 30 in Ortschaften 
Immer lauter werden die Rufe der Bevöl-
kerung nach Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen in Ortschaften, weil Autofahrer
vielfach in geschlossenen Ortschaften zu
schnell fahren. Sie gefährden dadurch das Leben der Menschen,
insbesondere der Schwächsten unserer Gesellschaft, nämlich der
Kinder und Senioren.
Für die Gemeinde Merzenich gilt, dass in den meisten Wohn-
gebieten und im Ortskern von Merzenich Tempo-30-Zonen
eingerichtet sind. Auch kurze Strecken – s. Bahnstraße in Mer-
zenich – sind mit einem Tempolimit 30 km versehen.
Für Bundes- und Landstraßen ist die Anordnung eines Tem-
polimits derzeit nicht möglich. Klassifizierte Straßen dienen
einem überörtlichen Verkehr, der straßenrechtlich grundsätz-
lich freie Fahrt im Rahmen der StVO-Regelungen haben
muss. Es sei denn, Geschwindigkeitsreduzierungen werden
durch eine Gefahrenlage gerechtfertigt (z.B. wenn überhöhte
Lärmwerte gegeben sind).
Hier gilt es allerdings zu beachten: Nicht die Gremien der
Kommunen sind befugt, derartige verkehrsrechtliche Anord-
nungen zu beschließen. Da es sich um eine staatliche Aufgabe
handelt, können sie lediglich Geschwindigkeitsreduzierungen
beantragen. Befugt diese auszusprechen, ist lediglich die Ver-
kehrsbehörde. Aber auch das Straßenverkehrsamt hat sich an
die Vorgaben von Bund und Land zu halten. Einen Ermes-
sensspielraum gibt es nur, wenn verkehrsrechtliche Vorschrif-
ten dies zulassen. Umgesetzt werden die Entscheidungen der
Straßenverkehrsbehörde dann durch die Verwaltung.
Aber das beste Tempolimit nützt nichts, wenn es durch die
Verkehrsteilnehmer nicht beachtet wird. Es ergeht daher ein
eindringlicher Appell an Alle, die am fließenden Straßenver-
kehr teilnehmen: Achten Sie auf die Geschwindigkeit. Sie
gefährden nicht nur sich selbst, sondern auch die Menschen,
die u. U. zur falschen Zeit am falschen Ort sind.

Merzenicher nehmen am 
31. Dürener-Sparkassen-Stadtlauf teil

Am 28. 02. 2016 findet der 31. Dürener-Sparkassen-Stadtlauf
statt. Zur Stärkung unserer Dorfgemeinschaft organisiert die
Gemeindeverwaltung erstmals eine Merzenicher Laufgruppe.
Alle Bürgerinnen und Bürger, Unternehmen und Vereine sowie
Vertreter der Politik wurden eingeladen, sich der Laufgruppe
anzuschließen. Die Gemeinde übernimmt das Startgeld. 
Zwischenzeitlich haben sich 50 Läuferinnen und Läufer ange-
meldet und werden ein starkes Zeichen in Richtung „Wir sind
Merzenicher“ setzen können.
Um dieses Gemeinschaftsgefühl noch zu unterstreichen,
werden für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Lauf ein-
heitliche T-shirts getragen. 
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
unterstützen Sie die Läufer durch Ihren Besuch.
Gelhausen 
Bürgermeister

Eheschließungen 
01.01. – 31.01.2016

Familienname, Vorname Wohnort Eheschliessungs-
datum 

Schäfer, Daniel Merzenich,
Nepomuck, Sarah Buirer Str. 75 29.01.2016
Berichtigung zur Eheschließung im Dezember 2015
Ollesch, Ferdinand Wilfried Merzenich,
Janßen, Gudrun Ringstr. 19 11.12.2015

Fundbericht 
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4)

wurde in der Zeit vom 25.11.2015 bis 17.02.2016 
folgendes abgegeben:

1 Herrenuhr
1 Sporttasche mit Inhalt u.a. Boxhandschuhe
1 Klappmesser
1 iPhone 
1 Autoschlüssel
2 Schlüsselbänder mit jeweils 2 Schlüsseln

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
mein Angebot zur Bürgersprechstunde wird von Ihnen positiv
angenommen. Darüber freue ich mich sehr.
Die nächsten Termine für die Bürgersprechstunde sind:
Freitag, den 04.03.2016, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag, den 15.04.2016, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag, den 06.05.2016, 14.00 bis 17.00 Uhr.
Terminvereinbarungen bitte ich Sie mit meinem Büro
(02421/399-130) zu treffen. Bei entsprechender Nachfrage
komme ich auch gerne zu Ihnen in die Ortsteile bzw. zu Ihnen
nach Hause.
Ihr Bürgermeister
Georg Gelhausen
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Frühzeitige Bekanntgabe von Arbeiten 
im öffentlichen Verkehrsraum

Gas- Wasserleitungssicherungen der Leitungspartner
GmbH im Bereich Dürener Straße und Lindenstraße 

ab dem 07.03.2016
Sehr geehrte Damen und Herren,
mir ist es ein großes Anliegen Betroffene von öffentlichen
Maßnahmen möglichst frühzeitig über öffentliche Maßnah-
men und die daraus eventuell resultierenden Beeinträchtigun-
gen zu informieren.
Konkret:
Im Bereich der Lindenstraße und der Dürener Straße müssen
dringen notwendige Sicherungsmaßnahmen an Gas- und
Wasserleitungen durchgeführt werden. Über den geplanten
Zeitraum der Maßnahme wurde ich am 15.02.2016 infor-
miert. Der Baubeginn ist, auf meine Anregungen im Hinblick
auf eine rechtzeitige Bekanntgabe, um zwei Wochen auf den
07.03.2016 verschoben worden. Die Gesamtdauer beträgt ca.
4 Wochen. Die ausführenden Unternehmen sind angewiesen
auf eine minimal notwendige Beeinträchtigung für Sie hinzu-
arbeiten. Folgende Hinweise möchte ich Ihnen in diesem
Zusammenhang weiterleiten: 
„Der Gehweg im Bereich Lindenstr. wird beginnend ab Ampel
Lindenplatz bis einschließlich Einfahrt Lindenstr. 10 voll
gesperrt. Die Zugänge zu den Wohnhäusern und Geschäften
bleiben zugänglich (Baustellenbrücken). Ebenfalls unter Voll-
sperrung des Gehweges werden im Bereich Dürener Str.
beginnend ab der Ampel bis Dürener Str. 5 Tiefbauarbeiten
durchgeführt. Die Zugänge zu den Geschäften, Wohnhäusern
werden mit Baustellenbrücken ebenfalls zugänglich gehalten.“
Ich hoffe, dass sich die Unannehmlichkeiten für Sie in einem
ertragbaren Rahmen bewegen werden. Bei Rückfragen zu
dieser Maßnahme können Sie sich gerne jederzeit an die
Leitungs partner GmbH, Tel: 02421-48650 oder an meine
Bauabteilung, Herrn Johnen, Tel: 02421/399139, wenden.
Ich habe die verantwortlichen Stellen aufgefordert Sie eben-
falls über die Maßnahme zu informieren.
Gelhausen
Bürgermeister

Zum Grünflächenkataster:
Merzenich Girbelsrath

Grünflächenkataster der Gemeinde Merzenich
Im Jahr 2012 wurde zur Optimierung
der Leistungen des Bauhofes der
Gemeinde Merzenich die Erstellung
eines Mengengerüstes der zu pflegen-
den Anlagen erforderlich. Dies sollte
durch die Erstellung eines Grünflä-
chenkatasters in Angriff genommen
werden. Aus diesem Grund wurde im
November 2012 Frau Sarah Bücker,
die sich zur Zeit in ihrer Abschluss -
arbeit des Architekturstudiums an der
Technischen Hochschule Köln befindet, als Studentische
Hilfskraft mit diesem Tätigkeitsfeld betraut. Mit Flurkarten,
Messrad, Fotoapparat und eigens zu diesem Zweck entwickel-
ten Formularen, wurden seither ca. 85% der Grünflächen in
der Gemeinde vermessen und dokumentiert. 
So wurde deutlich, dass der Bauhof der Gemeinde Merzenich
insgesamt etwa 289.214 m² (Stand 16.02.2016) Grünanlagen
reinigen, bepflanzen und pflegen muss. Hinzu kommen unter
anderem vier Sportanlagen (ca. 90.757 m²), drei Bolzplätze
(ca. 18.757 m²), siebzehn Kinderspielplätze (ca. 13.284 m²)
und sechs Friedhöfe (ca. 55.606 m²). Diese Zahlen zeigen die
beachtliche Größe und Vielfalt der Grünanlagen, die in den
Gemeindeteilen Merzenich, Morschenich, Girbelsrath und
Golzheim zusammenkommen. 
In der kommenden Zeit soll das Kataster mit den zukünftig
entstehenden Grünflächen u. a. in Morschenich-Neu und dem
Baugebiet Valdersweg erweitert und kontinuierlich gepflegt
werden. Die Zusammenstellungen der Grünflächen aus Mer-
zenich und Girbelsrath finden Sie auf der Homepage der
Gemeinde. Die Ortsteile Morschenich und Golzheim folgen
in nächster Zeit.
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Derzeit sind bei Bauhof der Gemeinde im Durchschnitt 
4 Mitarbeiter für die Pflege der Grünanlagen verantwortlich.
Das erstellte Grünflächenkataster bildet eine detaillierte
Grundlage, die dabei hilft, die logistischen Abläufe und den
dafür benötigten Zeitaufwand des Bauhofes zu optimieren. 
Um die Qualität, wie wir und sie es sich wünschen, zu erhal-
ten bzw. zu verbessern, werden in diesem Zusammenhang
ehrenamtliche Helfer gesucht, welche diese Arbeiten unter-
stützen.
Ihr Beitrag für ein schönes Merzenich …

Sie können durch die
Übernahme einer Paten-
schaft dem Vorbild eini-
ger Bürger folgen und 
so dazu beitragen, die
Attraktivität der öffent-
lichen Grünflächen deut-
lich zu steigern. Mit
ihrem Engagement für
die Pflege einer Fläche

leisten Sie einen wichtigen Beitrag für ein schöneres Ortsbild
vor der eigenen Haustür. Die Übernahme einer Patenschaft für
eine Grünfläche durch mehrere Personen ist ebenso möglich.
Werden Sie Grünflächen-Pate und übernehmen:
• die Pflege und Gestaltung von Grünflächen
• das Mähen einer Rasenfläche und Entfernen des Mähgutes
• das Wässern von Beeten oder Baumscheiben
• das Entfernen von Wildkräutern und Gräsern von Baum-

scheiben und Beeten
• das Entfernen von Unrat wie Papier, Verpackungsmüll, Glas

etc.
Dabei gilt ist zu beachten:
• Vorschläge für die (Um-)Gestaltung einer Grünfläche vor

Ihrer Haustür können Sie gerne einbringen und mit uns
vorher abstimmen.

• Baumkontrolle und Baumschnitt wird weiterhin vom
gemeindlichen Bauhof durchgeführt.

• Der Rückschnitt oder das Entfernen von Gehölzen bedarf
der Abstimmung mit dem Bauamt.

• Sofern Sie Grünabfälle oder Unrat nicht selbst entsorgen
können, holen die Mitarbeiter des Bauhofes die Abfälle nach
telefonischer Anmeldung bei Frau Plath ab.

Sie haben Interesse daran, eine Paten-
schaft für die Pflege einer Grünfläche in
der Gemeinde Merzenich zu überneh-
men oder Sie haben Fragen? Dann
bitten wir Sie, sich bei der Gemeinde-
verwaltung Merzenich, Frau Plath, Tel.
02421 / 399133, zu melden. 
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre
Bereitschaft und werden uns im Falle
des Interesses an einer Patenschaft
zwecks Absprache näherer Einzelheiten mit Ihnen in Verbin-
dung setzen. 
Vielen Dank für Ihr bürgerschaftliches Engagement!

Durchführung von Gehölzarbeiten
Auf die Regelungen des § 39 des Bundesnaturschutzgesetz
(BNatSchG) wird hingewiesen; demnach ist nach § 39 Abs. 5
BNatSchG verboten,
1. die Bodendecke auf Wiesen, Feldrainen, Hochrainen und

ungenutzten Grundflächen sowie an Hecken und Hängen
abzubrennen oder nicht land-, forst- oder fischereiwirt-

schaftlich genutzte Flächen so zu behandeln, dass die Tier-
oder Pflanzenwelt erheblich beeinträchtigt wird,

2. Bäume, die außerhalb des Waldes, von Kurzumtriebsplan-
tagen oder gärtnerisch genutzten Grundflächen stehen,
Hecken, lebende Zäune, Gebüsche und andere Gehölze in
der Zeit vom 01. März bis zum 30. September abzuschnei-
den oder auf den Stock zu setzen; zulässig sind schonende
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses
der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen,

3. Röhrichte in der Zeit vom 01. März bis zum 30. September
zurückzuschneiden; außerhalb dieser Zeiten dürfen Röh-
richte nur in Abschnitten zurückgeschnitten werden,

4. ständig wasserführende Gräben unter Einsatz von Graben-
fräsen zu räumen, wenn dadurch der Naturhaushalt, insbe-
sondere die Tierwelt erheblich beeinträchtigt wird.

In einem Erlass vom 03.03.2010 hat das MUNLV zur Ausle-
gung des Begriffs „gärtnerisch genutzte Grundflächen“ in § 39
Abs. 5 Nr. 2 folgendes klargestellt:
„Es fallen nicht nur Bäume, die im Gartenbau erwerbswirt-
schaftlich genutzt werden, sondern z.B. auch Bäume in Haus-
und Kleingärten, Rasensportanlagen, Grünanlagen und Fried-
höfen nicht unter das zeitlich befristete Fällverbot.“
Die Verbote unter Nummern 1, 2 und 3 gelten nicht für
1. Behördlich angeordnete Maßnahmen,
2. Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse nicht auf andere

Weise oder zu anderer Zeit durchgeführt werden können,
wenn sie
a) behördlich durchgeführt werden
b) behördlich zugelassen sind oder
c) der Gewährleistung der Verkehrssicherheit dienen,

3. nach § 15 zulässige Eingriffe in Natur und Landschaft,
4. zulässige Bauvorhaben, wenn nur geringfügiger Gehölzbe-

wuchs zur Verwirklichung der Baumaßnahmen beseitigt
werden muss.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass bei
Durchführung sämtlicher Maßnahmen die Vorschriften für
besonders geschützten Arten, wie beispielsweise alle europäi-
schen Vogelarten, als auch ihre Lebensstätten nicht beein-
trächtigt werden.
Das bisher in NRW geltende Verbot, Bäume mit Horsten zu
fällen (§ 64 Abs. 1 Nr. 3 LG), gilt ab 01.03.2010 nicht mehr.
Unabhängig von dem dann zu beachtenden Verbot, Bäume in
der Zeit vom 01.03. bis 30.09. zu fällen sind aber zusätzlich
die Vorschriften zum besonderen Artenschutz (hier: der
Schutz der Lebensstätten nach § 44 Abs. 1 Nr. 3 BNatSchG)
zu berücksichtigen. Somit unterliegen Horstbäume als
Lebensstätte einem ganzjährigen Schutz.
Auf Antrag kann die Untere Landschaftsbehörde im Einzelfall
die Erteilung einer artenschutzrechtlichen Ausnahme prüfen
und ggfls. erteilen (z. B. für eine Fällung aus Gründen der Ver-
kehrssicherung).
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Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 03.03.2016
Donnerstag, den 17.03.2016

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 10.03.2016
Donnerstag, den 24.03.2016

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 12.03.2016 Morschenich und Golzheim
Donnerstag, den 24.03.2016 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 03.03.2016
Donnerstag, den 17.03.2016
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.

Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhr-
unternehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co.
KG unter der Telefon-Nummer 02237 / 925517 oder 925518
zu wenden. Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich
erfolgt weiterhin unter den Telefon-Nummern 02421/399-
141, Frau Arkenstedt und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger
telefonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers
Umweltdienste in Aldenhoven unter der Rufnummer
02464/9904-0.
Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin genannt. Die
Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuhkartongröße
stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen (Eimer,
Karton, Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur Abfuhr
rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großge-
räte und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen
kostenlos abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46,
Hürtgenwald-Horm und Deponie Warden, An der K 10, Als-
dorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushalts -
übliche Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte,

die mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben
werden, wie z.B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Tele-

fone, Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereo-

anlage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von

Leuchtstoffröhren und Fassungen von Energielampen,
• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische

und elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Frei-
zeitgeräte, Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrol-
linstrumente

BÜNDELSAMMLUNG IM 
GEMEINDEGEBIET MERZENICH

Die Bündelsammlung im gesamten Gemeindegebiet findet
am Dienstag, den 15.03.2016 statt.
Hinweise:
• Zur Bündelsammlung dürfen nur gebündelte Grünabfälle

bereitgestellt werden. 
• Grünabfälle in Säcken, Tonnen, Wannen, Schubkarren,

etc., werden nicht mitgenommen.
• Nicht bündelbare Grünabfälle können nur über die Bio-

tonne bzw. über zugelassene kostenpflichtige Bioabfallsäcke
bei der Biotonnenabfuhr entsorgt werden.

• Die Bündel müssen von einer Person zu heben sein.
• Astwerk sollte eine Länge von ca. 1,60 m und einen Durch-

messer von 10 cm nicht überschreiten.
• Pro Grundstück darf 1,5 cbm gebündeltes Material zur

Sammlung bereitgestellt werden. 
• Die Sammlung erfolgt ab 6.00 Uhr. Stellen Sie bitte die

gebündelten Grünabfälle rechtzeitig und gut sichtbar zur
Abfuhr bereit. 

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am

Donnerstag, den 31.03.2016.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
10.00 Uhr – 10.30 Uhr Morschenich

Oberstraße gegenüber der Kirche
10.45 Uhr – 11.15 Uhr Golzheim

Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
11.30 Uhr – 12.00 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
12.45 Uhr – 13.45 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen
Müllabfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:

Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall-
und Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Kleb-
stoffe, Holzschutzmittel.

Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.

Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u.ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölver-
kaufsstellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen,
die Sie laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann
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ebenfalls beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfar-
rer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden
(max. 15 l - im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-
Containerfahrzeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von
der angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll Gebrauch zu machen.

Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können
kostenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm (oder
15 Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro Sam-
meltermin kostenfrei angenommen werden.

Februar – März 2016 Veranstaltungen
➢ Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der

6.- 8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nah-
rung für das Kind.
Nahrung, die Liebe ist.“       (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Baby-
massage und deren verschiedene Massagetechniken, damit
die Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung
der Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und
Selbstbewusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von
Sicherheit und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein.
Babymassage ist auch Kommunikation und Bindungsför-
derung. Wir können feine Reaktionen sehen und lernen
das Baby „zu lesen“. Weitere Positive Effekte der indischen
Babymassage sind die Stärkung des Immunsystems, Hilfe
bei Koliken und Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5 x 60 Minuten, Donnerstag von 16.40 –
17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch,
Tel.: 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybadetuch,
1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung sowie
„pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung,
damit sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➢ Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist
und Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir
während der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch
im Alltag mit Kindern brauchen, können wir durch Yoga
lernen, üben, vertiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsentspan-
nung, Atemübungen (Pranayama), körperliche Yogahal-
tungen (Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes
Kissen, Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder
Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 

Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de

Familienzentrum Merzenich  
in Kooperation mit dem

Turnverein 1910 Girbelsrath e.V.

Aus aktuellem Anlass wird in der Maar-Halle in Girbelsrath
ein 8 wöchiger Kurs in Theorie und Praxis 
ab Samstag, den 05. März 2016, 
jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr angeboten.
Selbstbehauptung und Selbstverteidigung, 
für Frauen und Mädchen ab 16 Jahre
Hierbei werden beispielsweise Themen wie die Gesprächsfüh-
rung in Konflikten sowie der Umgang mit Beleidigungen und
das Verhalten bei Drohungen oder körperlichen Angriffen ver-
mittelt. Aber auch praktische Abwehrmöglichkeiten und ein-
fache Formen der Selbstverteidigung werden beigebracht.
Der Kurs ist auf 20 Teilnehmer begrenzt!
Referenten:
Heinz Schäfer (Polizeibeamter u. Ju-Jutsu Lehrer) mit
Diana Römling und Jennifer Fischer
Kleidung:
Bequeme Kleidung oder Sportbekleidung und Hallenschuhe
Kosten
25,00 € je Teilnehmer, für Mitglieder des TV Girbelsrath
10,00 €
Anmeldung bis spätestens 25.02.2016 und weitere Infos bei: 
Familienzentrum Merzenich – Frau Pütz - 02421/931430

Infos und Anmeldung
➢ Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen

beachten
➢ Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
➢ per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
➢ telefonisch unter 02421/931430 und in den KiTa`s des

Familienzentrums  
➢ Anwesenheitslisten in den KiTa `s
➢ Anmeldeformulare im Programmheft
➢ Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
➢ Bei der Anmeldung immer  Telefonnummer und Adresse

mit angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gege-
ben werden können.

➢ Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢ Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢ Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Pro-

grammheft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Inter-
net unter www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.  

➢ Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail:  jugendtreffmerzenich@gmx.de 

Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab und 
Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren 
montags und mittwochs von 14.30 – 17.00 Uhr 
Auskunft erteilt Frau Simons Tel. 02421-38021

Montag, 29.02. Wegen einer Veranstaltung mit den Flücht-
lingen aus der Gemeinde Merzenich bleibt
der Kindertreff heute geschlossen.
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Mittwoch, 02.03. Wir basteln Osterdekorationen für unseren
und Gruppenraum und und für zuhause. 

Montag, 07.03.
Mittwoch, 09.03. Wir bereiten unseren Besuch beim Bürger-

meister der Gemeinde Merzenich vor.
Montag, 14.03. Außerdem schmausen wir „süße“ Osterhasen.
Mittwoch, 16.03. Wir gehen ins Rathaus und besuchen den

Bürgermeister
Hierzu muss sich bis zum 07.03. angemel-
det werden.

In den Osterferien bleibt der Kindertreff geschlossen.
Euch allen fröhliche Ostertage und schöne Ferien.  

Wir sehen uns wieder am 
Montag, 04.04. Heute basteln wir Frühlingsdekoratinen für 

und unsere Gruppenraumfenster.
Mittwoch, 06.04.

für Teenies von ca. 10 - 13 Jahren
Öffnungszeiten:

dienstags, donnerstags: 14.30 - 17.30 Uhr Offener Treff
Zusätzlich dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff
(bis 15J.)
freitags: 15.30 -17.30 Uhr „Ballspiele“ in der Turnhalle der
Gesamtschule
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-
Hockey, X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Com-
puter zum Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.  
dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten:
0,50 €
Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.

Teenieprogramm
Donnerstag, 03.03. Wir stellen Cabochonschmuck her

Kosten für 2 Teile: 2,50 €
Dienstag, 08.03. Wir machen Waffeln mit verschiedenen

Zutaten (heiße Kirschen, Sahne, Nutella,
Puderzucker) Kosten: 0,50 €

Donnerstag, 17.03. Osterkegelturnier – viele Preise zu gewin-
nen!!

Zu allen Veranstaltungen muss sich angemeldet werden!!!
In den Osterferien bleibt der Teenietreff geschlossen. Stattdes-
sen finden Teenietage statt. Nähere Infos bei Frau Simons.
Der erste Teenietreff nach den Ferien findet statt am Dienstag,
05.04.
Euch allen fröhliche Ostern  

Teenietage in den Osterferien 
für Teenies von 10 - 13 Jahren

Montag, 21.03. Kölntag 
- Besichtigung des Doms
- Turmbesteigung
- Shoppingtour

Treffen: an der S-Bahn-Station
Ende: an der S-Bahn-Station
Dienstag, 22.03. Schwimmen im Wellenbad Rheinbach
Treffen: 10.00 Uhr am Bürgerhaus
Ende: ca. 16.30 Uhr am Bürgerhaus
Mittwoch, 23.03.Fahrt in den Freizeitpark Toverland 

in Holland
Treffen: 9.00 Uhr am Bürgerhaus
Ende: ca. 17.30 Uhr am Bürgerhaus

Donnerstag, 24.03. Besuch des Glasmuseums Linnich
Frühstück im Museum
- Besichtigung Museum
- Workshop 

(ihr könnt wahlweise ein Glaslaterne oder ein Glasbild herstellen)
Treffen: 9.15 Uhr
Ende: ca. 14.30 Uhr 
Kosten: 35,- € incl. Fahrten, Eintritte,

Frühstück, workshop
Anmeldung ab sofort bei Frau Simons, Bürgerhaus, Tel. 02421
-38021!

Vorabinfo!!
Ferienspiele der Gemeinde Merzenich im Sommer 2016

Die Ferienspiele der Gemeinde Merzenich für Kinder im Alter
von 8 – 13 Jahren finden im kommenden Jahr in der Zeit vom
19.07. – 28.07. statt.

Nähere Infos erscheinen in einem der nächsten Amtsblätter.
Betreuer für Ferienspiele gesucht!
Für die Ferienspiel 2016 suchen wir noch engagierte Men-
schen ab 18 Jahren, die Spaß an der Arbeit mit Kindern haben.
Das Betreuerendgeld beträgt 100,- €.
Interessierte melden sich bitte bei Frau Simons, Bürgerhaus,
Tel. 02421-38021.

Kinderkarneval im Bürgerhaus
Gleich an 2 Tagen hieß es
im Kindertreff „Merzenich
Alaaf“.
Obwohl eingeladen vom
Seniorentreff des Bürger-
hauses ließen es sich Prinz
Jürgen und Prinzessin Silke
nicht nehmen auch bei den
Kindern des Kindertreffs
vorbei zuschauen.

Großes „Hallo“ und ein Lied für das Prinzenpaar wurde ange-
stimmt.
Ganz besonderer Stolz auf die Tatsache mit dem Prinzenpaar
fotografiert zu werden sieht man in den Augen der Kinder
wenn man sich das Foto unten anschaut.
Nur wenige Tage später fand dann eine große Karnevalsdisco
statt, bei der nicht nur die Piraten sangen „Piraten wild und
frei…“. 
Auch Super Mario, Prinzessinnen, Cowboys und Polizisten
feierten kräftig mit.
Höhepunkt der Veranstaltung war die Wahl des schönsten
Mädchen- und des schönsten Jungenkostüms. Alle anwesen-
den Kinder durften bei der Kostümbewertung mit machen.

Zum Abschluss hieß es
„Kamelle sammeln“. Die
beiden Betreuerinnen Elke
Simons und Ute Hoch
hatten beim Werfen 
der Kamelle mindestens
genauso viel Spaß wie die
Kindern beim Sammeln.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch, Herr Staab, 
Bürgerhaus, Telefon 02421/38021

Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos
im Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air- Hockey oder
Tischtennis spielen. Ihr könnt fernsehen, DVD oder Video
schauen, Musik hören und noch vieles mehr!
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DER JUGENDTREFF HAT ZU FOLGENDEN ZEITEN
GEÖFFNET:

Montag 17.30 - 21.00 Uhr
Dienstag 17.30 – 22.00 Uhr (altersübergreifender Treff

bis 18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 17.30 - 21.00 Uhr
Freitag 17.30 - 21.00 Uhr 

Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der
Gesamtschule mit Herrn Staab von 16.00 bis 17.30 Uhr (in
den Schulferien findet diese Veranstaltung nicht statt).
Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Dienstags findet in der Zeit von 17:30 Uhr bis 18:30 Uhr
altersgemischter (10-15 Jahre) Treff statt.
Dienstag trifft sich um 18:30 Uhr die Kochgruppe im Bürger-
haus. Hier habt ihr die Möglichkeit, mit anderen Jugendlichen
zu überlegen was ihr kochen wollt. Es folgt dann gemeinsames
Einkaufen, gemeinsames Kochen und Essen.

Internetcafé
Das Internetcafé  hat parallel zu den Öffnungszeiten des Offe-
nen Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.

OFFENER SAMSTAGSTREFF
Am Samstag, den 12.03.2016 findet von 18 bis 22 Uhr ein 
Offener Jugendtreff im Bürgerhaus Merzenich statt.

Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!Neu!
JOBS FÜR JUGENDLICHE?! PROJEKT TASCHEN-

GELDBÖRSE STARTET!
• Du willst dich engagieren, weißt aber nicht wie?
• Du hast Zeit?
• Du bist knapp bei Kasse?
DIE TASCHENGELDBÖRSE IST DIE LÖSUNG!
Sie ermöglicht es dir, deine Kasse aufzubessern, gleichzeitig
jemanden zu helfen und nebenbei neue Menschen kennen zu
lernen, die dir vielleicht selbst auch mal weiterhelfen
können…
Wenn Du dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst du
ältere Menschen auf ihrem Weg in die digitale Welt begleiten.
Oder wenn du gerne Tiere magst, kannst du vielleicht einen
Hund ausführen. Beim Rasen mähen, beim Straße kehren
oder beim Einkauf benötigen ältere Menschen auch oft Hilfe.
Es gibt viele Möglichkeiten…..
Weitere Infos und das Anmeldeformular findest du unter: 
www.tab.kreis-dueren.de
Informationen erhältst du auch im Bürgerhaus während der
Öffnungszeiten des Jugendtreffs sowie auch telefonisch bei
Susanne Heuft/Michael Staab, Telefon: 02421 9949572
Gefördert vom: 

Babysitter-Kurs im Bürgerhaus
Wir bieten Jugendlichen ab 14 Jahren einen Babysitter-Kurs
an. In diesem Kurs erlernen Jugendliche folgende Themen-
schwerpunkte:
• Was muss ich als Babysitter alles beachten?
• Wie bade und wickle ich Kleinkinder?
• Wie entwickelt sich ein Kind von Geburt bis zur Grund-

schule?
• Was kann ich mit dem Kind altersgemäß spielen?
• Erste Hilfe beim Kind! Was muss ich tun?
• Wann rufe ich den Notarzt?
• Was muss ich alles mit den Eltern des Kindes als Babysitter

besprechen uvm.

Der Kursus findet an zwei Tagen im Bürgerhaus Merzenich
statt. Hier konnte eine Referentin gewonnen werden, die den
Jugendlichen dieses Wissen vermittelt in der Theorie aber auch
in der Praxis.
Termin: 
Freitag, den 18.03.2016 von 18:00-20:30 Uhr und
Samstag, den 19.03.2016 von 10.30-13:30 Uhr
Kosten: 3,00 Euro pro Teilnehmer
Nach erfolgreicher Teilnahme an beiden Tagen, erhalten die
Jugendlichen ein Zertifikat.
Anmeldungen sind ab sofort bei Micha oder Nicole im Bür-
gerhaus möglich.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!
Es sind noch wenige Plätze frei! 

Sommerferien aktionstage im Jahr 2016
Im Sommer 2016  finden die Sommerferien- Aktionstage vom
15.08.2016 - 18.08.2016 statt.
1. Tag: 15.08.2016
Heute fahren wir nach Neuss in den Kletterpark. Dort könnt
ihr 2 Stunden lang klettern, danach essen wir gemeinsam zu
Mittag.
Abfahrt: 10:00 Uhr ab Bürgerhaus Rückkehr: ca. 17:30 Uhr
Kosten:  25,00 Euro pro Person
2. Tag: 16.08.2016
Heute fahren wir in den Freizeitpark nach De Efteling. Es
erwartet Euch ein spannender Tag mit vielen Attraktionen.
Bitte ausreichend Getränke und Essen mitnehmen!
Abfahrt Bürgerhaus: 8:30 Uhr Rückkehr: ca. 19:00 Uhr
Kosten: 32,00 Euro pro Person
3. Tag: 17.08.2016
Heute fahren wir zum Schwimmen!
Wir fahren in das Tikibad nach Duinrell in den Niederlanden!
Das Mittagessen und ein Softgetränk sind im Preis beinhaltet.
Abfahrt: 8:00 Uhr ab Bürgerhaus Rückkehr: ca. 20:00 Uhr
Kosten: 25,00 Euro pro Person
4. Tag: 18.08.2016
Wir fahren in den Duisburger Zoo!
Es erwartet Euch viele unterschiedliche, tolle Tiere und natür-
lich eine wunderschöne Delphinshow. Bitte ausreichend Essen
und Trinken mitnehmen! 
Abfahrt: 9:00 Uhr ab Bürgerhaus   Rückkehr: ca. 18:00 Uhr
Kosten: 14,00 Euro pro Person
Alle Fahrten sind einzeln buchbar, können aber auch als
Gesamtpacket zu einem Vorzugspreis in Höhe von 85,00 Euro
verbindlich gebucht werden.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, da die Fahrten mit den
Gemeindemobilen durchgeführt werden!
Anmeldungen werden ab sofort im Bürgerhaus bei Michael
Staab oder Nicole Kall-van Esch entgegen genommen!

Mobile Jugendarbeit
Angebotszeiten Morschenich im Jugendheim:

Montags von 16:00-18:00 Uhr, Angebote für 8-11 Jährige, im
Anschluss von 18:00-20:00 Uhr, Angebote für Jugendliche ab
12 Jahre.  

Ortsteil Morschenich:
Seit dem 12.10.2015 starteten wir die Mobile Jugendarbeit
auch im Ortsteil Morschenich.
Wir treffen uns 14-tägig im Jugendheim Morschenich.
Folgende Termine bis Ostern stehen fest:
07.03.2016 ,21.03.2016, 04.04.16
Es wird ein Programm erstellt, welches die Ideen und Wün-
sche der Kinder berücksichtigt. Das Programm wird dann im
gemeindlichen Amtsblatt und auf der Homepage veröffent-
licht. Handzettel für zuhause werden verteilt.
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Monatsplan für die Mobile Jugendarbeit in Morschenich
Alle 14 Tage montags im Jugendheim Morschenich

Gruppe 1 (8-11 Jahre) 16:00-18:00 Uhr 
Monatspläne Mobile Jugendarbeit Morschenich
März/April 2016
Gruppe 1 (8-11 Jahre) montags alle vierzehn Tage von 16:00-
18:00 Uhr im Jugendheim Morschenich
Montag, den 07.03.2016 Heute gibt es leckere Waffeln!
Montag, den 21.03.2016 Heute basteln wir zum Thema

Ostern und färben Ostereier!
Montag, den 04.04.2016 Heute machen wir selber Pizza!
Gruppe 2: (ab 12 Jahre) 18:00-20:00 Uhr Jugendheim
Morschenich
März/April 2016
Gruppe 2 (ab 12 Jahre) montags alle vierzehn Tage von 18:00-
20:00 Uhr im Jugendheim Morschenich
Montag, den 07.03.2016 Heute kochen wir leckere Spagetti

Bolognese!
Montag, den 21.03.2016 Heute sind wir zum Thema Ostern

kreativ und färben Ostereier!
Montag, den 04.04.2016 Wir basteln zum Thema Frühling

für zu Hause!
Kinder die bereits zum jetzigen Zeitpunkt in Morschenich –
Neu leben sollen die Möglichkeit erhalten, an den Angeboten
in Morschenich teilzunehmen.  Meldet euch daher bei Inter-
esse an einer Fahrgelegenheit im Bürgerhaus 02421-38021
bei Nicole Kall-van Esch.
Ich freue mich auf Euer Kommen und auf Eure Ideen.
Nicole Kall-van Esch
Mobile Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich

Ortsteil Golzheim:
Donnerstags findet von 16:00-18:00 Uhr für 8-11 Jährige in
Golzheim im Versammlungsraum der Turnhalle ein Treff statt.
Es gibt einen Monatsplan mit verschiedenen Angeboten. 

Monatsplan für Golzheim Mobile Jugendarbeit
Gr: 1 8-11 Jahre von 16:00-18:00 Uhr Versammlungsraum
Turnhalle Golzheim
Donnerstag, den 04.03. Heute dürft ihr Euer Lieblingsspiel-

zeug von zu Hause mitbringen!
Donnerstag, den 10.03. Heute gibt es selbstgemachte Waf-

feln!
Donnerstag, den 17.03. Heute darf jeder ein eigenes Oster-

nest basteln. Bitte anmelden
Donnerstag, den 24.03. Heute färben wir Ostereier und

hören eine Geschichte zum Thema
Ostern. Bitte anmelden!

Donnerstag, den 31.03. Heute fällt der Treff aufgrund der
Jugendfreizeit leider aus!

Monatsplan für die Mobile Jugendarbeit in Golzheim
Donnerstags immer 18:00-20:00 Uhr im Versammlungsraum
der Turnhalle in Golzheim
Gruppe 2  ab 12 Jahre

Monatsplan März/April 2016
Donnerstag, den 04.03. Heute könnt ihr ein eigenes

Schmuckstück gestalten! Kosten:
2,00 Euro,  bitte anmelden!

Donnerstag, den 10.03. Heute gibt es selbstgemachte Pizza!
Donnerstag, den 17.03. Wir basteln unser eigenes Osternest

für zu Hause! Bitte anmelden!
Donnerstag, den 24.03. Heute färben wir Ostereier und

schmausen gemütlich.
Donnerstag, den 31.03. Aufgrund der Jugendfreizeit nach

Belgien findet heute keine Mobile
Jugendarbeit statt.

Ab 20:15 Uhr bin ich im Ortskern Merzenich unterwegs.
Sie erreichen Frau Kall-van Esch Dienstag, Mittwoch und
Freitag von 18:00-20:00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich
02421-38021 sowie donnerstags in Golzheim von 16.00-
18:30 Uhr in der Turnhalle. Ebenfalls können Sie Frau 
Kall-van Esch unter 0157-38310546 oder per Email über
diemobile-merzenich@gmx.de kontaktieren.

SENIORENARBEIT 
MERZENICH

Informationen zur Seniorenarbeit erhal-
ten unter der Telefonnummer 02421- 9949572. Auch besteht
die Möglichkeit der Kontaktaufnahme per E-Mail:
seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de

PROJEKT TASCHENGELDBÖRSE 
Die 72-jährige Rentnerin liebt ihren Garten, aber das Fegen
des Laubs im Herbst wird ihr doch langsam zu viel; die 16-jäh-
rige Schülerin spart für ein neues Handy und würde gerne ein
paar Euros dazu verdienen. Dies ist ein typischer Fall für das
neue Projekt "Taschengeldbörse". Die Seniorenarbeit Merze-
nich führt in Zusammenarbeit mit der Kreisverwaltung Düren
diese Taschengeldbörse durch. Die Taschengeldbörse ver-
mittelt Schülerinnen und Schüler im Alter von 14 – 20 Jahren,
die gegen ein Taschengeld von mindestens 5 € pro Stunde klei-
nere Hilfstätigkeiten in Haus und Garten erledigen.
Dadurch kann der älteren Generation das Leben etwas leich-
ter gemacht werden und Jugendliche haben die Möglichkeit
ihr Taschengeld aufzubessern.
Und ganz nebenbei kommen sich die Generationen ein Stück-
chen näher und gewinnen so vielleicht mehr Verständnis für-
einander…..
Die meisten älteren Menschen möchten gerne so lange wie
möglich zuhause wohnen bleiben, aber manchmal sind es die
kleinen Dinge, die den Alltag beschwerlich machen. Hier setzt
die Taschengeldbörse an und vermittelt beispielsweise Hilfe
bei Tätigkeiten wie:
• Rasen mähen
• Einkaufen
• Haushaltsarbeiten
• Hund ausführen
• …
Alle Beteiligten müssen sich telefonisch, persönlich oder
online bei der Taschengeldbörse anmelden und die Nutzungs-
bedingungen akzeptieren. Dann wählt das Team der Taschen-
geldbörse den passenden Helfer aus und vermittelt kostenlos
den Kontakt. Die Jugendlichen sind im Rahmen der Haft-
pflicht- und Unfallversicherung über ihre Eltern versichert.
Die Organisation und Durchführung der Hilfsarbeiten spre-
chen die Beteiligten untereinander ab.
Sie erhalten Informationen bei Frau Heuft/Herrn Staab Tele-
fon: 02421 9949572. Weitere Infos und Onlineanmeldung
unter: www.tab.kreis-dueren.de. Bei Fragen zur Projektkoordi-
nation wenden Sie sich bitte an: Susanne Herfs, Amt für
Demografie, Kinder, Jugend, Familie und Senioren des Kreises
Düren unter 02421/22-1526 oder an amt51@kreis-dueren.de.

Gefördert vom: 

Die Angebote der Freizeitgemeinschaft 55+ richten sich an
alle Bürger der Gemeinde Merzenich, die 55 Jahre oder älter
sind. Die Freizeitgemeinschaft versteht sich als Initiative. Das
heißt, wer mitmacht geht keinerlei Verpflichtung ein, auch ist
eine Mitgliedschaft nicht erforderlich.
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Geplante Aktionen und aktuelle Termine werden am Steinweg
21 und am Bürgerhaus ausgehangen.
Wir sind jetzt auch im Internet vertreten – besuchen Sie uns!
Ab sofort lassen sich alle Informationen über die Freizeitge-
meinschaft 55+ im Internet abrufen. Sie finden uns im Inter-
net unter: www.unser-quartier.de/merzenich
Wir suchen noch Senioren/innen, die Lust haben, redaktionell
oder technisch an unserer Internetseite mitzuwirken.

Internet-Café
Sie möchten im Internet….
• Aktuelle Informationen zu allem und jedem finden
• Preise vergleichen und online einkaufen
• Reisen, Routen, Fahrpläne, Wetter recherchieren
• Urlaub planen und buchen
• Fernseh- und Radiosendungen nutzen
• Musiktitel suchen und abspielen
• Youtube und ähnliche Anbieter nutzen
• Per E-Mail kommunizieren und mit Anhängen arbeiten
• Bankgeschäfte online erledigen
• Veranstaltungen und Termine finden
• Sport- und Freizeitaktivitäten recherchieren
• Nachschlagewerke wie Wikipedia nutzen
• Soziale Netzwerke wie Facebook kennenlernen und

nutzen….?
Oder Sie möchten….
• Ihren Computer besser kennenlernen
• Probleme mit Hardware und Software beheben
• Mehr erfahren über Virenschutz und Sicherheit
• Mit sicheren Passwörtern arbeiten
• Mehr wissen über Datensicherung („Backup“)
• Windows 8 oder Windows 10 kennenlernen und anwenden
• Büroanwendungen wie „Word“ oder „Excel“ benutzen
• Fotos oder Videos überspielen und bearbeiten
• Mit Skype „videofonieren“
• Mit Tablets und Smartphones umgehen
• Oder einfach nur Erfahrungen austauschen/fachsim-

peln….?
…dann sind Sie bei uns richtig: Im Internetcafé in der Senioren-
Begegnungsstätte am Steinweg 21. Immer montags von 10 bis
13 Uhr. Auch Anfänger sind jederzeit herzlich willkommen!
Wir veranstalten keine „Seminare“ – Sie bestimmen das
Thema und werden individuell unterstützt!
Unsere Internet-Seite: www.unser-quartier.de/merzenich

Boulegruppe!  
Die Boulegruppe macht Winterpause.

Handarbeitsgruppe
Wir treffen uns am 2. und am 4. Dienstag jeden Monats um
14.30 Uhr am Steinweg. Das nächste Treffen ist am 8.03..
Wir freuen uns auf neue Gesichter mit vielen Ideen. Besuchen
Sie uns mal, wir freuen   

Planungsgruppe Tagestouren bittet um Ihre Hilfe
Seit 6 Jahren organisiert die Planungsgruppe Tagestouren
monatliche Ausflüge für die Senioren/innen der Gemeinde
Merzenich. Es sind Städtetouren oder Betriebsbesichtigungen
in unserer Region. Diese Ausflüge finden immer großen
Anklang.
In den letzten Monaten mussten geplante Ausflüge wegen zu
geringer Beteiligung abgesagt werden. Wir, die Planungs-
gruppe Tagestouren, möchten weiterhin die monatlichen Aus-
flüge für die Senioren durchführen. BITTE unterstützen Sie
unsere Arbeit mit VORSCHLÄGEN für diese Ausflüge. Ihre
Anregungen und Hinweise geben Sie bitte in der Senioren-
Begegnungsstätte am Steinweg 21 / Frau Heuft oder per E- Mail
(seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de) ab.
Wir möchten uns bei Ihnen schon im Voraus für Ihre Vor-
schläge und Anregungen bedanken.

An den Fahrten können nur Personen aus dem Gemeindege-
biet Merzenich teilnehmen. Zu den Anmeldeterminen können
Sie sich und eine weitere Person anmelden.
Die Fahrten werden zum Selbstkostenpreis angeboten. Die
Anmeldungen für die Fahrten sind verbindlich. Wird die Teil-
nahme an einer Fahrt abgesagt, können die Kosten nur dann
erstattet werden, wenn Personen auf einer evtl. vorhandenen
Reserveliste nachrücken. Besteht keine Reserveliste, kann
sich selbst um eine Ersatzperson aus dem Gemeindegebiet
bemüht werden. Wird Ersatz gefunden, wird auch in diesem
Fall das Geld rückerstattet.

Wander und Radfahrtermine März und April 2016
März 10.03. W April 7.04. W

24.03. W 14.04. R
21.04. W
28.04. R

Treffpunkt auf dem Parkplatz des Bürgerhauses ist jeweils
um 10.00 Uhr. 
Eventuelle Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben!
Radtouren finden nur bei guter Witterung statt!
Wanderführer: Hartmut Schnitzler, Tel.: 931942  
Vertretung: Helene Koerffer 
Radwanderführer: Klaus Behnke, Tel.: 34843
Vertretung: Hartmut Schnitzler

Spieletage am Steinweg
Jeden Mittwoch findet von 14.30 bis 17 Uhr ein Spielenach-
mittag  am Steinweg 21 statt.
Wenn Sie Lust haben mit zu spielen, kommen Sie einfach
vorbei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Skat am Steinweg
Der nächste Skattreff ist am Donnerstag, den 3.03.16 ab
15.00 Uhr am Steinweg 21. Jede/r neue Interessent/in ist
herzlich willkommen. Dieser Termin findet 14- tägig statt.

Malen und Zeichnen
Freitags, 14-tätig ab 15.00 Uhr Ende offen, treffen sich Interes-
sierte aus Merzenich zum Malen und Zeichnen am Steinweg 21.
Wer gerne malt oder es lernen möchte, ist herzlich dazu einge-
laden. Ein Merzenicher Künstler hat seine Hilfe angeboten.
Das nächste Treffen findet am 4.03. um 15.00 Uhr statt.
Neugierig geworden? Nähere Informationen erhalten Sie
unter Tel.: 02421- 9949572. Alle Bürger/innen der Gemeinde
Merzenich ab dem 55ten Lebensjahr sind herzlich eingeladen
an den unterschiedlichen Aktivitäten teilzunehmen.
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Daan Wooning überzeugt die Jury
Spannender Lesewettbewerb an der Gesamtschule

Niederzier/Merzenich

Der Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen an der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich entpuppte sich auch in diesem
Jahr wieder als spannende und lohnenswerte Veranstaltung.
Traditionell trafen sich die jeweils zwei Sieger der fünf Klassen,
um ihre Lesequalitäten in einer zweigeteilten Präsentationen
vor der aus drei Deutschlehrerinnen bestehenden Jury unter
Beweis zu stellen. 
Im ersten Teil durften die 10 SchülerInnen eine eigens ausge-
wählte Lektüre kurz vorstellen, um im Anschluss drei Minuten
lang aus ihr vorzulesen. Gregs Tagebuch war – natürlich -
wieder dabei, Spannendes von Luca Troisi und Adam Blade,
aber auch Klassiker von Enid Blyton und Michael Ende.
Anfangs merkte man den jungen VorleserInnen die Aufregung
schon an, die sich aber nach kurzer Zeit legte: „Man sah, wie
die SchülerInnen immer mehr an Sicherheit gewannen, als sie
erst einmal mit dem Lesen begonnen hatten“, meinte Koordi-
natorin Petra Kurtz Wieseler.
Der zweite Durchgang bestand im Vortrag einer unbekannten
Textstelle – diesmal aus dem tollen Kinderbuch „Rico, Oscar und
die Tierferschatten“ von Andreas Steinhöfel. Hier bestätigte sich
der Eindruck, den die Juroren Petra Kurtz-Wieseler, Emira El-
Ouni und Maria Samii schon im ersten Durchgang gewonnen
hatten. Daan Wooning aus der 6e gelang der flüssigste Vortrag.
„Er/sie war auch in der Lage, den Text besonders gut zu interpre-
tieren!“, befanden die Juroren. Damit darf Daan die Schule bei
der Entscheidung im Nordkreis vertreten.
Die Plätze zwei und drei gingen an Carolina Kostka (6d) und
Annika Bergsch (6b). Allerdings nach eingehender Beratung:
„Hinter dem ersten Platz fiel uns die Entscheidung nicht
leicht!“, sagt Petra-Kurtz- Wieseler, die den Erstplatzierten als
Anerkennung Buchpreise überreichen durfte, die der Förder-
verein gestiftet hat. Auch die sieben weiteren Teilnehmer
gingen nicht leer aus und erhielten eine Urkunde für ihre gute
Leistung. Namentlich waren das: Malik Bagci / Arben Halili
(6a), Hannah Bakkar (6b), Kaniau Sabah / Marlon Krüger
(6c), Saskia Scheidweiler (6d) und Jendrick Philippe (6e).
Und Daan Wooning wünschen wir viel Erfolg beim Kreisent-
scheid.
Wettbewerb der Klassensieger gegeneinander am 9.12.;
gespannte Stimmung, aufgeregte Schüler/innen; („Man
merkte, wie die Schüler/innen immer mehr an Sicherheit
gewannen, wenn sie erst einmal mit dem Lesen begonnen
hatten.“ Kuw)
Jury: Petra Kurtz-Wieseler (Organisatorin) / Emira El Ouni,
Maria Samii (Deutschlehrerinnen im Jg.6)
Verlauf: 1. Runde: kurze Vorstellung des ausgewählten Jugend-
buchs, dreiminütiges Lesen einer ausgewählten Textstelle;
Bewertungskriterien: Lesetechnik, Interpretation, Textauswahl
2. Runde: unbekannter Text (hier, ausgewählt von der Jury :
„Rico, Oscar und die Tieferschatten“ von Andreas Steinhöfel);
jeweils zweiminütiges Vorlesen nacheinander; Bewertungskri-
terien: Lesetechnik, Interpretation
Sehr schnelle Einigung der Jury auf den Sieger: Daan Wooning
(Enyd Blyton: Fünf Freunde und der rätselhafte Friedhof), Kl.6e;
vertritt die Schule Ende Januar bei der Entscheidung im Nord-
kreis Düren und tritt gegen die anderen Schulsieger an („Ihm ist
es am besten gelungen, den Text auch zu interpretieren.“)
Schwieriger war es, die Folgeplätze zu vergeben. (knappe Ent-
scheidung): Platz 2: Carolina Kostka (Licia Troisi: Die Feuer-
kämpferin), Kl. 6d; Platz 3 Anika Bergsch (Enid Blyton:
Hanni und Nanni. Das Buch zum Film), Kl.6b
Weitere ausgewählte Bücher:

Verschiedene Bände Gregs Tagebuch von Jeff Kinney; Adam
Blade „Beast Quest. Drako Atem des Zorns“; Nele Neuhaus:
„Elena - Ein Leben für Pferde gegen alle Hindernisse“;
Michael Ende „Die unendliche Geschichte“
Buchpreise für die drei Erstplatzierten, ermöglicht durch den
Förderverein der Schule 
Die drei Sieger durften Wünsche äußern! 
Urkunden jeweils für Klassen- und Schulsieger
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Der DNA auf der Spur
Biologiekurse der Gesamtschule Niederzier/Merzenich

arbeiten praktisch
Zwei interessante Exkursionen erlebten Biologie-SchülerIn-
nen der Gesamtschule Niederzier/Merzenich kurz vor den
Halbjahreszeugnissen.

Die Grundkurse der Q2 (ehemalige Oberprima) besuchten
unter Leitung von STr´Monika Koch und StR Markus Eckert
den Kölner Zoo. Dort standen Untersuchungen zur Evolution
der Primaten und Hominiden auf dem Programm. Einen
Samstagvormittag lang beschäftigten sich die angehenden
AbiturientInnen mit wissenschaftlichen Trends in der Prima-
tenevolution. Dabei ging es im Wesentlichen um beobacht-
bare Unterschiede von Menschenaffen zu Halbaffen. Die
SchülerInnen konzentrierten sich dabei auf die Schädel-und
Handformen, das Greifen sowie die Fortbewegung der Tiere.
„Wir konnten unter guten Bedingungen arbeiten!“, meinte
Markus Eckert.

Eine lange Tradition führte der Leistungskurs Biologie der Q1
durch, indem er im Forschungszentrum Jülich aufschlug. Dort
waren die 21 SchülerInnen der DNA auf der Spur. Hierzu
wurde DNA z.B. aus Thymusdrüse und Muskelfleisch isoliert,
oder aus dem auch Nichtbiologen bekannten Bakterium E
coli. Im Mittelpunkt standen dabei die Plasmide, kleine DNA-
Stücke, die z.B. Resistenzen tragen. „Dies hilft bei der Identi-
fizierung von DNA-Fragmenten mit bestimmten Informatio-
nen!“, erklärt Marvin Koch, der ebenso beeindruckt von der
Veranstaltung war wie seine Mitschüler. Wenn man nämlich
weiß, welche Infos auf den Plasmoiden sind, kann man diese
z.B. in Bakterien einschleusen, damit diese dann bestimmte
Produkte produzieren, z.B. Insulin. 
Auch der Kurslehrer war sehr angetan: „Die Mitarbeiter des
Forschungszentrums waren voll des Lobes - und die Schüle-
rInnen haben diese Art des praktischen Unterrichts sehr genos-
sen“, meint der Pädagoge.

Kostüme aller Art
Farbenfroher Karneval an der 

Gesamtschule Niederzier/Merzenich 
Stimmungsvolle Karnevalsfeiern an beiden Standorten der
Gesamtschule Niederzier/Merzenich haben Tradition. Auch in
diesem Jahr gab es wieder bunte und abwechslungsreiche Pro-
gramme.
In Merzenich stand alles im Zeichen von Cowboys und Indi-
anern: „Nicht Norden, Osten oder Süden, wir feiern den
wilden Westen in vollen Zügen“ hieß das Motto der Feierlich-
keiten, die von Andrea Beck, Olav Calbow und Steffi Esser
organisiert und von Nico Wittig und Maike Steiner (7e)
moderiert wurden. Über knapp 20 Schülerbeiträge durfte sich
das jecke Publikum in der Mensa in Merzenich freuen, darun-
ter den Auftritt zweier Karnevalsgesellschaften, Gardetänze
und Gesang, Zauberei und gespielte Witze. Ein musikalisches
Karnevalsmedley präsentierte z.B. die 6d und fand im Publi-
kum viele Mitsänger. Das passende Lied zum Karnevalsmotto
gaben Klaudia Gieraths und Martin Hannappel künstlerisch
anspruchsvoll zum Besten: Gitte Haennings „Ich will ´nen
Cowboy als Mann“ wird den SchülerInnen jetzt bekannt sein.

Gewöhnungsbedürftige Mahlzeiten und 
rasante Bobbycarpiloten

Unter Leitung von Thorsten Wendeler hatten in Niederzier
zahlreiche SchülerInnen Spiele und Aufführungen vorbereitet
und so für das Gelingen der Karnevalsfeier gesorgt. Neben
dem Auftritt der KG „Mer haale Pohl“ aus Golzheim mit ihren
beeindruckend beweglichen Mariechen sorgten vor allem Leh-
rerauftritte für große Begeisterung. Marco Cotza sorgte mit
einem musikalischen Einblick in sein Seelenleben für großen
Jubel, und beim Dschungelcamp mussten sich Irina Nowak
und Simon Ahlgrim einigen unangenehmen Prüfungen unter-
ziehen. Rasant und voller Regelverletzungen gestaltete sich das
Bobbycar-Rennen, bei dem bei manchem Fahrer eine gewisse
Autoaggressivität zu beobachten war. Die Moderatoren
Marvin Kornetzky und Justin Kleefisch führten durch das
abwechslungsreiche Programm, bei dem auch rasante Tänze zu
sehen waren und mit Diva Marcel Wimmer und Herr der
Ringe-Zwerg Friederich Ebel die beiden ausgefallensten  Ver-
kleidungen den Kostümwettbewerb gewannen. Nach einer
neuen Ausgabe von Herzblatt gaben die Moderatoren um
11.11 Uhr dann den Startschuss für den Straßenkarneval.  

www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12 Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011

info@porschen-bergsch.de 
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Notruftafel
Telefon-Nr.

Notruf 110
Feuerwehr 112
Arztrufzentrale 0180 50 44 100
Polizeiinspektion Düren 02421 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Gemeindeverwaltung Merzenich 02421 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband 02424 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Strom/Gas/Wasser
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:

im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom 0800 4112244,
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser) 02421 4865-111/555

Telefon-Seelsorge 0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle 02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich

Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag

von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstags ganztägig geschlossen (ab 01.01.2016).

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums-
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen 
sowie Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden
entgegengenommen.
Rentenanträge nur nach vorheriger Vereinbarung (Herr Kraus,
Tel. 399-152).

Schiedsstelle: Bernd Pütz, Mittelstr. 8, 52399 Merzenich
Kontakt/Terminabsprache: 0163/7191660

Nächstes 
Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint 
am Donnerstag, den 24.03.2016

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind
bis Mittwoch, 

den 16. März, 10.00 Uhr, 
per Email an 

buergermeister@gemeinde-merzenich.de oder
bschauf@gemeinde-merzenich.de einzureichen.

Abgabetermin Erscheinungsdatum 
Donnerstag, 14.04.2016 Freitag, 22.04.2016
Donnerstag, 12.05.2016 Freitag, 20.05.2016
Donnerstag, 09.06.2016 Freitag, 17.06.2016
Donnerstag, 07.07.2016 Freitag, 15.07.2016
Donnerstag, 11.08.2016 Freitag, 19.08.2016
Donnerstag, 08.09.2016 Freitag, 16.09.2016
Donnerstag, 29.09.2016 Freitag, 07.10.2016
Donnerstag, 27.10.2016 Freitag, 04.11.2016
Donnerstag, 24.11.2016 Freitag, 02.12.2016
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:

1. Es wird gebeten, bei eingesandten Textdateien auf Rahmen,
Schattierungen o.ä. zu verzichten. Die Beiträge werden in
einem einheitlichen Layout veröffentlich, weshalb diese Verän-
derungen beim Druck des Amtsblattes keine Berücksichtigung
finden können.

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Kopfbögen oder ähnliche
Vordrucke. Auch diese können beim Druck des Amtsblattes
nicht berücksichtigt werden, was zu umfangreichen Nachbear-
beitungen führt. Eine einfache Textdatei (im doc-Format) ist
ausreichend und im Sinne einer schnellen Bearbeitung
erwünscht.

Enthalten Beiträge Fotos, so sind diese möglichst  schon in den
Text zu integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu über-
senden.

3. Um eine möglichst reibungslose Bearbeitung Ihrer Beiträge zu
gewährleisten, werden Sie gebeten, eine Telefonnummer für
mögliche Rückfragen zu übersenden. So ist sichergestellt, dass
im Falle von Komplikationen eine schnelle Absprache mit
Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Anzeigen, Werbung, Danksa-
gungen, Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt
an den Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Ende 
amtlicher Teil
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden
Mitteilungen aus der katholischen

Kirchengemeinde St. Laurentius Merzenich
im Kirchengemeindeverband Merzenich-Niederzier

Allgemeine Mitteilungen

Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstraße 1, 52399 Merzenich
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail: 
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de

Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Zentralpfarrbüro Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Gemeindebereich Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.

Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)

Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags:18.00 Uhr in Golzheim (vor der Abendmesse)

dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im wöchentlichen
Wechsel mit der Möglichkeit zur stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Stille Anbetung in Girbelsrath
Jeden ersten Samstag im Monat besteht die Möglichkeit von 12 bis
18 Uhr zur stillen Anbetung des Allerheiligsten in der Pfarrkirche.
Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugendheim in
Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 
Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstraße 4a
Im Pfarrheim, Schulstraße 4A, befindet sich in einem Raum die Pfarr -
bücherei. Als „öffentliche Bücherei“ ist sie offen für alle Merzenicher
Bürger und bemüht, die unterschiedlichsten Wünsche zu erfüllen.

Bei der Vielfalt der Meinungen unserer heutigen Gesellschaft, will die
Pfarrbücherei vor allem Informationen und Unterhaltung aus 
christlichem Welt- und Menschenverständnis bieten. Sie soll zur 
allgemeinen Literaturversorgung unserer Gemeinde beitragen.
In der Pfarrbücherei findet man neben Bilderbücher für die Kleinsten,
Bücher mit Kurzgeschichten für Leseanfänger, Comics und spannende
Erzählungen für Jugendliche auch viele der derzeitigen Romanbest-
seller für Erwachsene. Bei einem Bestand von ca. 3800 Büchern, der
laufend aktualisiert und „durchforstet“ wird, findet sich sicherlich
auch für Sie der eine oder andere Lesestoff.
Schauen Sie einmal unverbindlich vorbei und informieren Sie sich
über unser Bücherangebot. Öffnungszeiten sind samstags von
17.00 bis 18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr. Der
Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann und die Bücherei -
mitarbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morschenich
führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglichkeiten
und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die Häuser
können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees, Jubiläen,
Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Kirchenchor Merzenich und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger und
Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben des
Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im Pfarr -
jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). 
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ sind mittwochs von
20.00 bis 21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim. Ansprechpartner
ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).

Aktuelle Mitteilungen
Aufruf vertauschte Jacke
Bei unserem karnevalistischen Seniorennachmittag am 20. Januar ist
ein Damenanorak vertauscht worden. Der vertauschte Mantel hat
einen Pelzkragen an der Kapuze. In den Taschen ist ein Schlüssel-
bund, ein Rosenkranz und Handschuhe. Wir bitten um Rückgabe
des Mantels. Er kann während der Bürozeiten im Pfarrbüro ausge-
tauscht werden.
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Pfarrbriefverteilung
Mit Beginn des Jahres hat unser Pfarrbrief ein neues Aussehen er -
halten. Zukünftig soll er einmal im Monat erscheinen und über 
Gottesdienste, Aktivitäten und Geschehnisse in der erweiterten
Pfarrgemeinde St. Laurentius informieren. Wir hoffen, dass diese
Form der monatlichen Informationen aus der Kirchengemeinde
Ihnen zusagt. Zukünftig wird der Pfarrbrief allen, die ihn bisher
bezogen haben, kostenfrei ins Haus geliefert. Weitere Exemplare
liegen in den Kirchen, im Pfarrbüro und in den bekannten Geschäf-
ten zum Mitnehmen bereit. Wer zukünftig den Pfarrbrief ins Haus
geliefert haben möchte und noch nicht zum Abnehmerkreis gehört,
möge sich bitte im Pfarrbüro betreffs Hauslieferung melden.
Wichtig! Artikel und Gottesdienstanmeldung müssen bis zum 
15. des laufenden Monats für den nachfolgenden Monat ange -
meldet werden!
Nachtbußgang in der Fastenzeit in Merzenich
Der alljährliche Nachtbußgang in der Fastenzeit in Merzenich findet
am Freitag, 18. März, statt. Treffpunkt ist um 21 Uhr am Poolplatz.
Nach der Hl. Messe findet eine Agapefeier bei Brot und Wein im Pfarr -
heim statt. Wir laden alle Mitglieder unserer Gemeinde herzlich ein.
Tag des Ewigen Gebetes in Merzenich
Den traditionellen Tag des Ewigen Gebetes in Merzenich halten wir
am Dienstag, 22. März. Weitere Informationen und die genauen
Gottes dienstzeiten zum Tag des Ewigen Gebetes entnehmen Sie bitte
dem Pfarrbrief oder den Aushängen in den Schaukästen.
Gottesdienste in der Kar- und Osterwoche
Freitag, 18. März 2016
Merzenich: 21.00 Uhr Nachtbußgang (Treffen am Poolplatz) mit 
Hl. Messe in der Kirche und Agapefeier im Pfarrheim
Samstag, 19. März 2016
Merzenich: entfällt
Golzheim: 17.30 Uhr Palmweihe mit anschließender Hl. Messe
Morschenich: 18.45 Uhr Palmweihe mit anschließender Hl. Messe
Palmsonntag, 20. März 2016
Merzenich: 9.35 Uhr Palmweihe vor dem Marienhof (bei trockenem
Wetter) mit Palmprozession zur Kirche und anschl. Hl. Messe
Girbelsrath: 11.00 Uhr Palmweihe mit anschließender Hl. Messe
Merzenich: 18.00 Uhr Bußfeier zu Ostern, anschl. Beichtgelegenheit
Gründonnerstag, 24. März 2016
Merzenich: 18.45 Uhr Treffen der Kommunionkinder mit Eltern in
der Kirche
19.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Erstkommunion; anschl. Ölberg -
wache bis 21.00 Uhr
Girbelsrath: 20.30 – 22.00 Uhr Ölbergwache
Karfreitag, 25. März 2016
Merzenich: 11.00 Uhr Kinderkreuzweg
Golzheim: 15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu Christi
Morschenich: 15.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu Christi
Merzenich: 17.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu Christi
Girbelsrath: 17.00 Uhr Feier des Leidens und Sterbens Jesu Christi
anschließend Beginn der Novene zum Barmherzigkeitsrosenkranz
Karsamstag, 26. März 2016
Golzheim: 19.00 Uhr Auferstehungsfeier
Merzenich: 21.00 Uhr Auferstehungsfeier

Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr

Gottesdienst im Gemeindehaus Merzenich
Severin-Böhr-Straße 15

Karfreitag, den 25.03., 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl,
musikalisch gestaltet von Joh. Esser (Orgel) 
Familiengottesdienst an Ostern in Niederzier, Bürgerhaus
Sonntag, 27.03., um 10.30 Uhr, 
anschl. Ostereiersuche und Kirchenkaffee
!!! Einführung des neuen Presbyteriums !!!
am Sonntag, den 6.03., um 18.00 Uhr  
im Gottesdienst in der Christuskirche, Düren
Kindergottesdienst:
Sonntag, den 6.03., 11.00 Uhr
Sonntag, den 3.04., 11.00 Uhr 
Jeweils vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück,
dazu nach Möglichkeit bitte anmelden
bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 984
oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.

Ostersonntag, 27. März 2016 (Beginn der Sommerzeit: Uhr eine
Stunde vor)
Morschenich: 9.00 Uhr Auferstehungsfeier
Girbelsrath: 10.30 Uhr Auferstehungsfeier mit anschl. Agapefeier
Ostermontag, 28. März 2016
Merzenich: 10.00 Uhr Hl. Messe
Golzheim: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Girbelsrath: 11.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Barmherzigkeitsrosenkranz in Girbelsrath
Als Vorbereitung zum Fest der Göttlichen Barmherzigkeit, das am
ersten Sonntag nach Ostern (Barmherzigkeitssonntag) gefeiert wird,
wird in der Gemeindekirche St. Amandus Girbelsrath an neun Tagen,
Karfreitag beginnend, um 19.00 Uhr der Rosenkranz zur Göttlichen
Barmherzigkeit gebetet. Zu dieser Novene sind alle Mitglieder der
Kirchengemeinde St. Laurentius herzlich eingeladen. 
Allen Mitgliedern unserer Kirchengemeinde und allen Einwohnern
der Gemeinde Merzenich wünschen ein frohes und gesegnetes

Osterfest.
Pfarrer Heinz Dieter Hamachers

Pfarrer Helmut Macherey
Die Vorsitzenden der Pfarreiräte
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Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
1. Freitag im März, 04.03.
In diesem Jahr kommt der Gottesdienst zum Weltgebetstag aus Kuba. 
Gottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus  
um 17 Uhr, anschl. Ökumenisches Beisammensein;
Frauen und Männer aller Konfessionen sind willkommen!

Weitere Veranstaltungen im Gemeindehaus, Severin-Böhr-Str.
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merzenich 
Donnerstag, den 17. März, 16.00 - 18.30 Uhr, im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421/951984 
Bibelgesprächskreis: Grundlage ist jeweils der Predigttext für den
nächsten Gottesdienst. – Kontakt: Pfarrerin Heucher
Besuchsdienstkreis: Montag, 25.04., um 9.30 Uhr
Männergruppe / Skatrunde: mittwochs 9.00-11.00 Uhr
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Seniorennachmittag: Mittwoch, 16.3., 15 Uhr

Thema: Kuba als Land des Weltgebetstages
Spielgruppen (M)
Babytreff für Eltern mit Kindern im Alter von 6 bis 14 Monaten
Montags und Freitags jeweils von 9.30-11.00 Uhr
Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059
Spielgruppe für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr
Dienstags von 9.30-11.00 Uhr
Kontakt: Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059

Vereinsmitteilungen

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2016
Freitag, den 26. Februar 2016
SC Merzenich 1919
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung im Saale „Zum alten Kloster“,
Bergstraße
Donnerstag, den 03. März 2016
Ausbildung der „Vorlesepaten“ im Pfarrheim in Golzheim von
16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitag, den 04. März 2016
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters nach Terminabsprache
Evangelische Gemeinde
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen im Ev. Gemeindehaus
Samstag, den 05. März 2016
Golzheimer Ratsvertreter
Mundarttheater, Beginn: 19.30 Uhr, Einlass: 18.30 Uhr
Mittwoch, den 09. März 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Freitag, den 11. März 2016
TV 1910 Girbelsrath e. V.
18.30 Uhr Jugendversammlung im Besprechungsraum Maar-Halle
Donnerstag, den 17. März 2016
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
von 16.00 bis 18.30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Freitag, den 18.03.2016
TV 1910 Girbelsrath e. V. - 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung 
im Vereinslokal Schinchen/Küpper 
Sonntag, 19. März 2016
Kindersachenbörse in der Schützenhalle Golzheim 
Anmeldung/Infos ab 21.02.2016/10 Uhr nur unter 01716931665
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Osterschießen (Palmsonntag)
Montag, den 28. März 2016 (Ostermontag)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich Ca. 11 Uhr,
Ostereierschießen für Jedermann im Schützenheim (Keller der
Gesamtschule Merzenich)
Mittwoch, den 30. März bis Freitag, 01. April 2016
Dürener Fußballschule auf der Anlage des FC Golzheim

Mittwoch, den 13. April 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Freitag, den 15. April 2016
IG Golzheim Jahreshauptversammlung im Pfarrheim in Golzheim
um 19.30 Uhr
Bürgersprechstunde des Bürgermeisters nach Terminabsprache
Samstag, den 16. April 2016
Eröffnung Boule-Saison 15.00 Uhr auf dem Mehrgenerationen-
Platz An der Römervilla
Mittwoch, den 20. April 2016
Vortrag „Rund um Pflege“ 19.00 Uhr im Pfarrheim in Golzheim
Sonntag, 24. April 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Prinzen- und Königsschießen
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
13 Uhr Familientag und Vogelschuss
Donnerstag, 30. April 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V. - Mai-
baum aufstellen auf dem Schützenplatz – Feier unter dem Maibaum
Freitag, den 06. Mai 2016
Bürgersprechstunde nach Terminabsprache
Mittwoch, den 11. Mai 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Samstag, den 14. Mai bis Montag, den 16. Mai 
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Pfingstsamstag: 20:00 Uhr Schützenparty Schützenhalle
Pfingstsonntag: 20:00 Uhr Großer Königsball Schützenhalle
Pfingstmontag: 14:30 Uhr Festzug mit Parade an der Kirche
Mittwoch, den 25. Mai bis Donnerstag, 26. Mai 2016
Vater-Kind-Zelten auf dem Sportplatz in Golzheim
Donnerstag, den 26. Mai 2016 (Fronleichnam)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich 12.00 Uhr 
Vogelschießen: Pokal der Ortsvereine, Bürgerkönig/in, ermitteln der
Majestäten für 2016/2017
Mittwoch, den 08. Juni 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749

Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen Ge -
meinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen Mitgliedern
der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt wird. Sollten Sie
versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden Sie sich bitte an das
Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon 02421/188-0.
Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222



Mundarttheater in Golzheim 
am 05.03.2016

Auch in diesem Jahr gastiert die Theatergruppe 
„Eifeler Mundartfreunde“ in der Schützenhalle Golzheim.

Am 05.03.2016 um 19.30 Uhr ist es wieder soweit. „Anton im Ruhe-
stand“ wird in diesem Jahr gespielt, ein neues Stück der Mundart-
freunde. Anton hat den Hof auf Druck seiner Familie dem Sohn
überschrieben. Im Ruhestand angekommen, möchte er die sonder-
lichsten Dinge einführen. Was unternommen wird und ob Anton
wieder normal wird, zeigt die Theatergruppe in 3 Akten. 
Die Golzheimer Ratsvertreter organisieren gemeinsam diesen Abend
und freuen sich auf viele Besucher und  auf einen fröhlichen Abend.
Für Getränke und Imbiss sorgen die Golzheimer Vereine. 
Karten zu 5€ können ab 01.02.2016 im Vorverkauf erworben
werden bei Bäckerei Neulen, Metzgerei Müller, Gerda Hecker, Kiosk
Golzheimer Treff, Gemüse/Blumen Müllenmeister, beim Ortsvorste-
her und den Ratsvertretern. Restkarten werden an der Abendkasse
verkauft. Auskunft erteilt Dr. Maria Schoeller, Tel. 02275 395.
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Samstag, den 11. Juni 2016
Freizeitmannschaft Bosse Jonge ´85 Merzenich
12.00 Uhr Turnier für Freizeit- und Betriebsmannschaft, Sportplatz
Bahnstraße
Samstag, 11. Juni bis Montag, 13. Juni 2016
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Schützenfest in Morschenich
Samstag, den 18. Juni 2016
Mittsommerfest der Evangelischen Gemeinde
Beginn um 17.00 Uhr mit einem Gottesdienst für Große und Kleine,
anschl. Grillen im Evangelischen Gemeindehaus
Sonntag, den 19. Juni 2016
Löschgruppe Merzenich
11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Tag der offenen Tür
Mittwoch, den 22. Juni bis Sonntag, 26. Juni 2016
SC Merzenich 1919
Jugendsportwoche
Sonntag, den 26. Juni 2016
Familienwanderung 10.00 Uhr, Abfahrt an der Grundschule in
Golzheim
Freitag, den 01. Juli bis Montag, den 04. Juli 2016
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich - Schützenfest:
Freitag: 20.00 Uhr 70er,80er und 90er Party
Samstag: 20 Uhr Königs- und Schützenball im Festzelt
Sonntag: 15 Uhr Festzug mit Parade an der Kirche
Montag: 17 Uhr Proklamation der Majestäten
Mittwoch, den 06. Juli 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Donnerstag, den 07. Juli bis Sonntag, 10. Juli 2016
SC Merzenich 1919
Seniorensportwoche 
Dienstag, den 26. Juli bis Freitag, den 29. Juli 2016
Dürener Fußballschule auf der Anlage des FC Golzheim
Samstag, den 03. September 2016
Kindersachenbörse IG Golzheim aktiv
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr in der Schützenhalle in Golzheim 
Mittwoch, den 07. September 2016 bis Freitag, den
09. September 2016
St.-Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Dorfmeisterschaft
Mittwoch, den 14. September 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Mittwoch, den 05. Oktober 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Samstag, den 29. Oktober 2016
1. FC Köln Fanclub 1967 Merzenich
49. gemütlicher Bierabend mit Programm
Sonntag, den 30. Oktober 2016
Büchermarkt im Bürgerhaus
10.00 - 16.00 Uhr, Kontakt: Gabriele Jöhnk-Schmidt, Tel.: 407053

Mittwoch, den 09. November 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749
Martinsumzug in Golzheim - 17.45 Uhr
Sonntag, den 13. November 2016 (Volkstrauertag)
St. Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich Ca. 11.30 Uhr
Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim (Keller der
Gesamtschule Merzenich)
Sonntag, den 27. November 2016
Theatergruppe „Die Weinbergschnecken“
15.00 Uhr Aufführung Theaterstück
Sonntag, 04. Dezember 2016 (2. Adventssonntag)
St. Lambertus-Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Weihnachtsschießen
Mittwoch, den 07. Dezember 2016
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel. 35749

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere Vereins -
veranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung an die Ge -
meinde verwaltung Merzenich, Email: buergermeister@gemeinde-
merzenich.de, unter der Rufnummer 02421/399-144 gebeten.



Das Programm wurde weiterhin von Auftritten befreundeter Gesell-
schaften verschönert. Natürlich hatte auch das Golzheimer Damen-
dreigestirn seinen großen Auftritt. Prinzessin Erika I., Jungfrau
Sabine I. und Bäuerin Maria I. verteilten reichlich Kamelle an die
kleinen Gäste. Es war auch in diesem Jahr wieder eine tolle Kinder-
sitzung. Allen, die zur Durchführung beigetragen haben, möchten
wir hier nochmals herzlich danken. Zum Dank für das Mitmachen
in der Session wurde den aktiven Kindern der KG noch ein besonde-
res Geschenk gemacht. An dem Wochenende vom 27.05 bis
29.05.2016 findet wieder ein Zeltlager auf dem Sportplatz statt.
Hierzu sind alle aktiven Kinder der KG herzlich eingeladen.

Kindergartenkinder aus Morschenich
Weiberfastnacht mit Masken- und Möhneball am 04.02.2016
Für die Tollitäten, Adjutanten und Mitglieder der KG begann der
Tag schon früh morgens. Gegen 08:00 Uhr traf sich ein großer Tros
um gemeinsam wieder Freunde und Gönner zu besuchen. Mit guter
Laune im Gepäck wurde u. a. zur Grundschule Golzheim, zum 
Kindergarten Morschenich und zur KG „Jonge vom Berg“ nach 
Merzenich gefahren. 
Am Abend wurde nun in der Golzheimer Schützenhalle weiterge-
feiert. Die KG lud auch in diesem Jahr wieder zum Masken- und
Möhneball ein. Leider waren nicht so viele kostümierte Gruppen
anwesend wie in den vergangenen Jahren, was der Stimmung jedoch
keinen Abbruch tat. Die anwesenden Einzelpersonen, Paare, Grup-
pen und Möhne sorgten für ein buntes Bild und es konnte wieder
gerätselt werden, wer wohl unter den Kostümen stecken mochte. Das
Highlight des Abends war natürlich die Prämierung der „Miss
Möhn“. Die Jury hatte es
nicht einfach, denn einige
Möhne waren in der
Schützenhalle anwesend.
Am Ende konnte Saskia
Pelzer jedoch am meisten
überzeugen und wurde
somit zur „Miss Möhn“
der Jubiläums session
2015/2016 gekürt. Wir
bedanken uns bei allen, die
auch in diesem Jahr,
sowohl als „Maskierte“, als
auch als Gäste den
Masken- und Möhneball
besucht haben.
KG „Mir hahle Poohl“
Golzheim auf Tour an 
Weiberfastnacht
Karnevalsparty am Samstag, den 06.02.2016
Das die Golzheimer „Jecken“ Party machen können, wurde am Kar-
nevalssamstag wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. Gegen
20:00 Uhr begrüßte Präsident Ignaz Foerster die „närrischen“ Gäste,
die auch in diesem Jahr wieder zahlreich den Weg zum „Zelt“ ge -
funden hatten. Nachdem das Damendreigestirn ebenfalls die Gäste
begrüßte und ihr Mottolied vorgetragen hatte, gab es kein Halten
mehr und es wurde ordentlich das Tanzbein geschwungen. Ein
großer Dank gilt DJ Thomas, der dem Publikum einheizte.
Wir bedanken uns bei allen Gästen für ihren Besuch. Es befanden
sich auch einige Mitglieder befreundeter Gesellschaften in der 
Schützenhalle, denen wir ebenfalls herzlich für ihr Kommen danken
möchten.
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KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Och mir stelle alles op der Kopp!

Das Sessionsmotto 2015/2016 des Kölner Karnevals wurde auch in
Golzheim gelebt. Trotz der kurzen Session wurden wieder viele Ver-
anstaltungen auf die Beine gestellt und ebenso viele Veranstaltungen
befreundeter Vereine besucht. 
111 Jahre KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim! Das Jubiläum war
immer gegenwärtig und wurde gebührend gefeiert. Die KG Golz-
heim konnte erstmalig in der Geschichte des Vereins ein Damendrei-
gestirn vorstellen, worauf wir sehr stolz sind.
Es waren tolle Karnevalstage, die wir hier noch einmal Revue passie-
ren lassen möchten.
Kindersitzung am 30.01.2016

Kinderpräsidenten Anna Weyerstraß und Phillipp Weyerstraß
Der Jugendarbeitskreis der KG hatte auch in diesem Jahr wieder ein
buntes Programm zusammengestellt. Die Kinderpräsidenten Anna
Weyerstraß und Phillipp Weyerstraß führten gekonnt durch den
Nachmittag und freuten sich über viele „kleine“ und „große“ Besu-
cher in der Schützenhalle. Neben den eigenen Garden, die ihre
Garde- und Schautänze vorführten, tanzten auch die Mariechen ihre
Tänze und beeindruckten das Publikum. Außerdem begeisterten die
kleinen Karnevalisten des Kindergarten Morschenich und die Kinder
der Grundschule Golzheim wieder einmal mit ihren Darbietungen. 

Jubiläumsgarde der KG „Mir hahle Poohl“
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Die KG Golzheim freut sich jetzt schon auf die kommende Session
2016/2017.

Weitere Fotos der Veranstaltungen und alle Infos rund um die KG Golz-
heim finden Sie auf unserer Homepage: www.kg-mir-hahle-poohl.de
"Unsere Jahreshauptversammlung findet am 01. April 2016 in der
Gaststätte zur Löv in Golzheim statt.
Die Einladung hierzu folgt"

TV Golzheim 1885 e. V.
1. Wandertag beim TV Golzheim

Am 14.02.2016 fand das erste Treffen zwecks Aufbaus einer Wander -
gruppe statt.
Es hatten sich 21 Personen im Versammlungsraum der Turnhalle ein-
gefunden. Der 1. Vorsitzende Josef Titz begrüßte die anwesenden
Wanderfreunde und übergab anschließend das Wort den Übungs -
leitern Michael Kurthen und Vincent Kick, die im Vorhinein eine
Wanderroute von 7,5 km Länge rund um Golzheim festgelegt
hatten.
Im Anschluss an die Begrüßung brachen nun alle zusammen auf, um
die rund 2-stündige Wanderung zu begehen. In fröhlicher Stimmung
hatte man gemeinsam, trotz Regen, viel Spaß. Nachdem alle wieder
in der Turnhalle eingetroffen waren, wurde der gelungene Nach -
mittag bei Kaffee und Kuchen ausklingen gelassen. 

Die Wandergruppe soll als fester Bestandteil des TV Golzheim ein-
geführt werden. Alle Freunde des Wanderns sind herzlich zur Teil-
nahme eingeladen.
Die federführenden Personen, Michael Kurthen, Vincent Kick und
Josef R. Moll werden einen weiteren Termin festlegen, der dann im
kommenden Amtsblatt und persönlich bekannt gegeben wird.
Bei Interesse und/oder Fragen können Sie sich gerne an die Übungs-
leiter oder den Vorstand wenden.

Rosenmontagszug mit anschließendem Ausklang und Tombola in
der Schützenhalle
Petrus meint es gut mit Golzheim! Dieser Satz war am Rosenmontag
sehr oft zu hören. Bereits Tage zuvor wurde spekuliert, ob der Rosen-
montagszug aufgrund der Wettervorhersagen überhaupt stattfinden
konnte. Und selbst am Rosenmontag hatte es noch von 08:00 bis
10:00 Uhr stark geregnet. Doch der Vorstand der KG beschloss bis
zum Start des Zuges um 11:11 Uhr mit einer Absage zu warten und
hoffte, dass sich das Wetter noch bessern würde. Wie wir jetzt wissen,
hatte sich das Warten gelohnt. Pünktlich zum Start des Zuges strahlte
die Sonne, zum Staunen aller Beteiligten über Golzheim. Der bunte
Zug mit vielen Fußgruppen und Wagen konnte wie geplant stattfin-
den. Es wurden reichlich Kamelle verteilt und vor allem das Damen-
dreigestirn genoss seinen letzten großen Auftritt der Session.

Jungfrau Sabine I, Prinzessin Erika I. und Bäuerin Maria I. genießen
den Rosenmontagszug
Gegen 14:00 Uhr erreichten alle Zugteilnehmer ihr Ziel, die Schüt-
zenhalle. Mit einer großen Party wurde der Rosenmontag ausklingen
gelassen. Ebenfalls führte die KG die traditionelle Tombola durch,
bei der es viele schöne Preise zu gewinnen gab. Im Laufe des Nach-
mittages bat nun Präsident Ignaz Foerster das Damendreigestirn samt
Adjutanten auf die Bühne. Es folgte der wohl schwerste Moment für
die Tollitäten. Nach einer zwar sehr kurzen, aber unvergesslichen
Jubiläumssession hieß es für Prinzessin Erika I., Jungfrau Sabine I.
und Bäuerin Maria I. sich von Ihrem närrischen Publikum zu verab-
schieden. Die drei bedankten sich herzlich bei Ihren Adjutanten,
allen Mitgliedern der KG, Helfern und natürlich ihrem närrischen
Volk für die Unterstützung während der gesamten Session. Ein paar
Tränchen waren währenddessen nicht aufzuhalten.

Verabschiedung des Damendreigestirns und Vorstellung der Kinder -
prinzessin Maria I.(Rosenthal) 
Zur großen Freude aller Anwesenden konnte Ignaz Foerster aber
auch in diesem Jahr wieder eine künftige Tollität vorstellen. In der
kommenden Session 2016/2017 wird Maria Rosenthal als Kinder-
prinzessin das närrische Volk in Golzheim regieren.
Wir wünschen Maria schon jetzt alles Gute für Ihre Session und vor
allem viel Spaß!
Abschließend möchte sich die KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
nochmals bei allen Freunden und Gönnern bedanken, die durch
Ihren Besuch der Veranstaltungen und ihre Hilfe eine so schöne 
Jubiläumssession 2015/2016 ermöglicht haben. Weiterhin bedanken
wir uns bei allen Mitgliedern der KG und vor allem bei dem super
Damendreigestirn und ihren Adjutanten. Es war einfach schön mit
euch durch die Säle zu ziehen und den Karneval zu feiern.

Freizeitmannschaft BOSSE JONGE ‘85’
Die diesjährige Jahreshauptversammlung der Bosse Jonge `85 
Merzenich fand am Montag, 1. Februar 2016, im Clubheim am Sport-
platz Merzenich statt.
Das Ergebnis der kompletten Neuwahl des Vorstands:
1. Vorsitzender: Udo Werres
2. Vorsitzender: Stefan Mägdefrau
1. Kassierer: Ralf Pristat
2. Kassierer: Jürgen Zeyen
Schriftführer: Oliver Beyel
Beisitzer: Stefan Beyel, Alfred Böhr, Burkhard Böhr,

Hubert Linden, Marco Linden, Harry Loth-
mann, Thomas Prumbach, Dennis Rolski

Kassenprüfer: Kai Anders, Dirk Langhof
Trainer: Dirk Langhof
Zeug-/Getränkewart: Alfred Böhr, Hubert Linden, Harry Lothmann
Unser diesjähriges Fußballturnier für Freizeit- und Betriebsmann-
schaften findet am Samstag, 11. Juni 2016, auf dem Sportplatz des SC
Merzenich statt. Weitere Informationen zum Turnier werden wir
rechtzeitig bekanntgeben.
Oliver Beyel, Schriftführer
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Karneval im Tagespflegehaus 
der F.A.K. e. V., Merzenich

Sie sind gern wiedergekommen, die „Karnevals- und Bühnenfreunde
Girbelsrath 1925 e.V. mit ihrem Präsidenten Konrad Oepen, der
Prinzessin Sylvia dem Tanzmariechen Emily und den Kinder- und
Jugendgruppen, denn bei den Senioren in der FAK-Tagespflege ist
immer was los. Da wird geschunkelt, gesungen und gelacht, eben
alles, was Freude macht.
Der pompöse Aufmarsch von Prinz. Prinzengarde, Mäusegarde und
Jugendgarde war der gelungene Auftakt für einen echten karnevalis-
tischen Nachmittag Es gab großen Applaus für die Gästen mit ihren
Show-Tänzen und Gesangsdarbietungen. Die jüngste Tänzerin war
erst drei Jahre alt und erfreute alle mit der Schnelligkeit und Aus-
dauer ihrer Beinarbeit. Ob da nicht ein großes Talent heran wächst ? 
In diesem Jahr kamen die Karnevalisten  mit großem Gefolge. Omas
und Opas wollten die Auftritte ihrer Enkelkinder nicht verpassen.
Auch Ex-Bürgermeister Peter Harzheim schunkelte kräftig mit.
Geschenke und Orden wurden großzügig an die Mitarbeiter und
Tagespflegegäste verteilt. Im Gegenzug wurden die Karnevalisten mit
ihrem Gefolge mit selbst hergestellten Muzen, Kakao und Kaffee ver-
wöhnt.
Man war sich einig: nächstes Jahr wollen wir wieder zusammen
feiern.
Diese Veranstaltung hat einen ganz besondern Wert für unsere  Gäste,
so Sr. Astrid, stellv. Pflegedienstleiterin, weil sie einen Zugang auch
zu demente Menschen findet, den wir sonst nur schwer erreichen.

D́r Prinz kütt ...
... hieß es am 25.01.2016 für die Seniorinnen der Seniorengruppe
Bürgerhaus. Diese hatten den Gruppenraum bunt geschmückt und
liebevoll eine Kaffeetafel gestaltet. Gut gelaunt mit bunten Hütchen
auf dem Kopf und zum Teil im Karnevalskostüm warteten die Senio-
rinnen auf das Prinzenpaar von Merzenich. Und dann kamen sie mit
ihren 3 Begleitern. Das Prinzenpaar Jürgen und Silke zogen unter
großen Applaus in die „Altenstube“ im Bürgerhaus ein. Monika Haas,
Leiterin der Seniorengruppe Bürgerhaus begrüßte die Tollitäten und
stellte die Damen der Seniorengruppe vor. Beim gemütlichen Kaffee -
trinken wurde viel gelacht, gesungen und geschunkelt. Die Zeit ver-
ging viel zu schnell. Zum Abschluß erklärten sich die Tollitäten bereit
mit jeder Seniorin ein persönliches Foto zu machen. Darüber waren
die Seniorinnen sehr erfreut und die Bilder zieren jetzt schon die
Wände in den Wohnungen.

Es war ein schöner Nachmittag im Bürgerhaus und die Seniorinnen
möchten sich auf diesem Weg bei Prinz Jürgen uns Prinzessin Silke
für ihr Kommen bedanken.

Frühstückstreff
Der Frühstückstreff am 03.02. stand ganz im Zeichen des Karnevals.
Die Mitarbeiterinnen des Vereins Miteinander und Füreinander in
Merzenich begrüßten die Gäste in bunten Kostümen. In dem liebe-
voll geschmückten Saal gab es nach dem Frühstück Sekt und Berliner.
Auch in diesem Jahr hat sich das Team wieder ein tolles Programm
ausgedacht. Unterstützt wurden sie durch Herrn Wollseifen am Kla-
vier. Durch das Programm führte Frau Clemens als Conférencier. Als
erstes wurde ein kleiner Sketch aus dem Bereich Mutter/Tochter -
beziehung gezeigt. Es folgten zwei „polnische Putzfrauen“, die sich,
geprägt durch ihr dialektgefärbtes Deutsch, über die Ärztewelt und
Krankheiten Ratschläge erteilten. Und als letztes wurden die radika-
len Sparmaßnahmen in einem Seniorenheim gezeigt. 



Mitglied im Bund Deutscher Karneval e.V. ·Mitglied im Regionalverband Düren e.V.

Schlüsselübergabe 24. Januar 2016
Im Anschluss an die Übergabe des Gemeindeschlüssels der
Gemeinde Merzenich an das Prinzenpaar Jürgen I. und Silke I. fand
unser Frühschoppen mit Empfang und Darbietung von befreundeten
Karnevalsvereinen statt. Ein kurzweiliger und bunter Nachmittag,
der von eigenen Kräften ergänzt wurde.

Als besonderen Gast konnten wir in diesem Jahr Peter Borsdorff
begrüßen. Ausgehend von einer Wette zwischen der Dürener Musik-
gruppe „Bremsklötz“ und den Präsidenten der 3 Merzenicher Karne-
valsvereine Ado Giesen, Ignaz Förster und Daniel Giesen wurde im
Rahmen der Dreigestirnparty in Golzheim kräftig für den guten
Zweck gesammelt. Die stattliche Summe wurde von der Firma
Garten- und Landschaftsbau Matthias Höhn auf den stolzen Betrag
von sage und schreibe 1.000 € aufgestockt. Die 3 Präsidenten und 
M. Höhn überreichten den symbolischen Scheck an Peter Borsdorff
und seinem Projekt „Running for Kids“, der sich dafür herzlich
bedankte.
Im weiteren Verlauf des Nachmittags konnte der Vizepräsident des
Regionalverbandes Düren, Dieter Pelzer, wieder eine verdiente 
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Zwischen den einzelnen Aufführungen wurden mit viel Schwung
karnevalistische Lieder mit allen zusammen gesungen. 
Weil es so schön war blieb man noch gut gelaunt  ein wenig länger als
sonst beim Frühstückstreff beisammen. Es war eine rundum gelun-
gene Veranstaltung! 

Das Team des „Frühstückstreffs“ Die bunt kostümierten Gäste beim 
Schunkeln

Wenn Sie auch mal am Frühstückstreff im Bürgerhaus am Linden-
platz teilnehmen möchten, der nächste Termin ist am Mittwoch, den
09. März von 9.00 -11.00 Uhr. Sie können sich bis zum 07. März bei
Frau Clemens, Tel: 35749 anmelden.

Karneval im Seniorenhaus Marienhof 
Mit selbstgebasteltem Karnevalsschmuck, Luftschlangen, Girlanden
und Luftballons verwandelten die Bewohner zusammen mit den
Mitarbeitern ihr Seniorenhaus auch in diesem Jahr wieder in eine
wahre Karnevalshochburg. 
Am Karnevalssamstag feierten dann die mit Pappnasen, Hüten und
bunten Kostümen verkleideten Bewohner bei Kaffee und frischen
Mutzen getreu dem Motto "Drei mol Merzenich Alaaf" zusammen
mit zahlreichen Gästen und den Angehörigen. 
Gleich zu Beginn zogen die KG "Jonge vom Berg" aus Merzenich mit
ihrem Präsidenten Ado Giesen und dem Prinzenpaar Jürgen I. und
Silke I. ein. Ado Giesen und das Prinzenpaar begrüßten die Anwe-
senden besonders humorvoll und nach wunderschönen Tänzen der
Bambinos und des Tanzmariechens gab es für die Bewohner und
Besucher Süßes, Orden und viele Bützchen. Die Bewohner dankten
es mit selbstgebastelten Orden, viel Applaus und kräftigem "Alaaf". 
Mit ebenso großem Aufgebot marschierten dann die Golzheimer
"Mir hahle Poohl" mit ihrem Präsidenten Ignaz Foerster und dem
Dreigestirn Prinzessin Erika, Jungfrau Sabine und Bäuerin Maria I.
ein. Besonders überzeugend war die Aufführung der "kleen Pööhl-
cher". Bützchen, Orden, Blöömchere und tosender Applaus durften
natürlich auch hier nicht fehlen. 
Aus Girbelsrath waren die "Karnevals- und Bühnenfreunde" zu Gast,
deren Präsident Daniel Giesen sehr herzlich durch das Programm
führte. Darbietungen von Prinzessin Sylvia I. und der Kinderprin-
zessin Lynda I. wurden vom Jugendpräsidenten Fabian moderiert,
tolle Tänze der Kleinsten und der Kindergarde überzeugten
besonders, was die Anwesenden wiederum mit viel Applaus,
Geschenken, Orden, Bützchen und einem "Drei mol Merzenich
Alaaf" zu danken wussten. 
Den Karnevalsgesellschaften "Jonge vom Berg", "Mir hahle Poohl"
und den "Karnevals- und Bühnenfreunden" sei an dieser Stelle noch-
mals ein herzliches DANKESCHÖN nicht nur für diesen tollen
Nachmittag sondern auch für die bereits seit vielen Jahren andau-
ernde angenehme Zusammenarbeit ganz im Sinne und zum Wohle
der Bewohner im Seniorenhaus Marienhof gesagt. 

Schon jetzt freuen sich alle auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen
mit viel Freude, Geselligkeit und "Drei mol Merzenich Alaaf" 
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Trainerin der Jugendabteilung mit dem „Verdienstorden für Jugend-
arbeit“ ehren. Nachdem im letzten Jahr bereits Sabrina Brandt, Caro-
lina Büchel und Anja Menk den Orden erhielten, konnte die Ehrung
von Tanja Hilgers in diesem Jahr nachgeholt werden. Die KG Jonge
vom Berg Merzenich bedankt sich ganz herzlich bei Tanja für viele,
viele Jahre Trainerarbeit und hoffen, dass sie uns noch viele Jahre die
Treue hält.

Damensitzung am 28. Januar 2016
Der Donnerstag vor Weiberfastnacht stand wieder ganz im Zeichen
der weiblichen Bevölkerung, denn die KG hatte wieder zur beliebten
Damensitzung ins Festzelt eingeladen. Die Präsidenten Ado Giesen
und Achim Parting führten durch ein buntes Programm voller Spit-
zenkräfte des rheinischen Karnevals sowie eigenen Kräften der KG
Jonge vom Berg, das von Literat Markus Giesen hervorragend
zusammengestellt worden ist.

Unser Prinzenpaar Jürgen I. und Silke I. wurde begeistert empfangen
und war überwältigt vom tollen Publikum. Prinz Jürgen I. hatte
eigens für diesen Auftritt seine geliebte weiße Hose gegen eine standes -
gemäße weiße Strumpfhose ausgetauscht. Wiederum eine gelungene
Damensitzung in Merzenich, die auch im nächsten Jahr mit einem
tollem Programm aufwarten kann. Mehr Informationen zum Vor-
verkauf und zum Programm finden Sie auf www.jonge-vom-berg.de

Kindersitzung am 31. Januar 2016
Sonntag vor Karneval ganz im Zeichen der Kinder! Die KG Jonge
vom Berg hatte unter dem Motto „Unterwasserparty“ zur diesjähri-
gen Kindersitzung eingeladen. Musik, Tanz und Spiele für die Kinder
aus Merzenich und Umgebung. Coco (Giulia Effertz) und Lola
(Larissa Steiner) führten gemeinsam mit Jugendpräsidentin Lara
(Effertz) durch das kurzweilige Programm. Auftritte unserer befreun-
deten Gesellschaften, der Tanz-AG der Merzenicher Gemeinde-Kin-
dergärten unter der Leitung von Louisa Michalak sowie den Darbie-
tungen unserer eigenen Kinder und dem vielumjubelten Einzug von
Prinzenpaar Jürgen I. und Silke I. brachten nicht nur unser Prinzen-
paar zum Staunen. Ein schöner Nachmittag!
Ein großer Dank gilt Jugendwartin Sonja Effertz und allen fleißigen
Helfern und Helferinnen, die diesen schönen Nachmittag ermöglich
haben. Ob Programmplanung, Musikbegleitung, Küchendienst,
Thekenausschank, Kassendienst, Auf- und Abbau oder Kuchen
backen – alles hat sehr gut funktioniert!
Die KG Jonge vom Berg möchte sich an dieser Stelle auch einmal
ausdrücklich bei allen Besuchern, egal ob Kinder, Eltern oder Groß-
eltern, bedanken. Es ist wirklich toll, dass Sie den Kinderkarneval in
Merzenich mit ihrem Besuch unterstützen und den kleinen Künst-
lern auf der Bühne Applaus spendieren. Viele bunte Kostüme sorg-
ten für eine rappelvolle Weinberghalle! 

Karnevalstage in Merzenich
Los ging’s an Weiberfastnacht mit der Eröffnung des Straßen -
karnevals. Erfreulicherweise haben dieses Jahr spürbar mehr Besucher
den Weg ins Festzelt gefunden um mit DJ Markus Giesen und uns
Karneval zu feiern, so dass wir kurzentschlossen um eine Stunde ver-
längert haben. Auftritte der Karnevalsvereine aus der Gemeinde 
Merzenich und der Dürener Gruppe „Die Rurwürmer“ sorgten für
einen schönen Tag. Besonders gefreut haben wir uns über das
„Geschenk“ unserer Karnevalsfreunde aus Golzheim, die ihre Haus-
band „Die Pööhl“ für einen Auftritt mitgebracht hatten.
Die auf den Samstagabend verlegte Mundartmesse mit Pfarrer
Macherey war ebenfalls ein voller Erfolg. In der vollbesetzten Kirche
nahmen zum ersten Mal neben den KG Jonge vom Berg auch die

Gesellschaften aus Girbelsrath und Golzheim mit ihren Tollitäten
und stattlicher Abordnung teil. Melodien bekannter Karnevalslieder
bekamen teilweise einen neuen Text und wurden von der Gemeinde
lautstark gesungen. Die musikalische Begleitung übernahmen Orga-
nist Stefan Wiesen am Keyboard und Bürgermeister Georg Gelhau-
sen höchstpersönlich an der Trompete. Allen, die diese tolle Messe
vorbereitet und gestaltet haben, gilt ein herzlicher Dank.
Unser Frühschoppen mit Verlosung am Sonntag war trotz Verlegung
der Mundartmesse auf den Samstagabend gut besucht. Im „Jägerhof“
wurde Prinz Jürgen I. mitsamt Feder von Bürgermeister Georg Gel-
hausen auf 3 Meter Größe taxiert. Das eigentliche Hauptthema war
aber bereits am Sonntag die Wetterprognose für den Rosenmontag.
Ein Sturmtief war im Anmarsch! Verschiedene Szenarien wurden von
den Verantwortlichen der KG Jonge vom Berg durchgespielt. Letz-
tendlich verständigte man sich darauf, gemeinsam mit der Freiwilli-
gen Feuerwehr am Montagmorgen die neuesten Informationen aus-
zutauschen und die finale Entscheidung so lange wie möglich heraus
zu zögern. Nicht nur unser Prinzenpaar hat in der Nacht von Sonn-
tag auf Montag unruhig geschlafen… Eine tolle Session, aber keinen
krönenden Abschluss auf dem Rosenmontagswagen?
„Et hätt noch immer jot jegange“. Das war unser Motto für den
Rosenmontagszug! Allen Unkenrufen zum Trotz hatte der Wettergott
für den Montagnachmittag ein Einsehen mit uns. Der Wind war da,
aber zum Glück nicht als Sturm! Sogar die Sonne kam raus und die
wenigen Tropfen Regen haben wir gar nicht gespürt. Jürgen I. und
Silke I. fiel ein Riesenstein vom Herzen und so konnten sie mitsamt
ihrem großen Gefolge jede Menge Kamelle unters Volk bringen. Die
Erleichterung und Freude bei allen Zugteilnehmern war nahezu fühl-
bar, denn beinahe wären wochenlange Vorbereitungen und die Wurf-
materialeinkäufe umsonst gewesen.
Unter den Klängen des Tambourcorps Merzenich zogen Prinzenpaar
und Gefolge ins sehr gut gefüllte Festzelt zur Rosenmontagsparty ein.
Ein letztes Mal (?) das Prinzenpaarlied vor großem Publikum singen
und dann mit „ein bisschen Spaß“ in die feiernde Menge!
DJ Markus Giesen hatte wie immer ein glückliches Händchen.
Gegen 20 Uhr kam aber dann doch noch einmal Sturm auf und die
KG Jonge vom Berg musste die Party etwas früher als geplant been-
den. Wir bedanken uns bei allen Besuchern für das Verständnis für
das vorzeitige Ende, denn die Sicherheit unserer Besucher geht für
uns immer vor!

Bedanken möchte sich die KG an dieser Stelle bei den Landwirten für
die Gestellung der Zugmaschinen, bei den Kameraden der Feuer-
wehr Merzenich für die Zugsicherung sowie allen Zugteilnehmern
für die bunte Gestaltung des Umzugs. Des Weiteren gilt ein Danke-
schön den Mitarbeitern des Bauhofs der Gemeinde Merzenich für
das Säubern des Zugwegs.
Für Jürgen I. und Silke I. ist die Session aber noch nicht zu Ende.
Zwar sind die karnevalistischen Auftritte vorbei, aber wir freuen uns
nun auf gemeinsame Besuche bei den Veranstaltungen befreundeter
(Orts)vereine. Oliver Beyel, Pressewart

Wer kann diverse Gartenarbeit, Kehrdienst
und Winterdienst an einem Hausgrundstück

in Merzenich übernehmen?

Tel. 0 24 28 / 35 49
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„Spiels“ wurde noch diskutiert, Wetter-Apps abgerufen und immer
wieder besorgt zum Himmel geschaut. 
Dann endlich die erlösende Nachricht der KG Jonge vom Berg: „Der
Zoch kütt“!
Pünktlich um 13:30 Uhr tat sich der Himmel auf und „et Sünnche
komm eruss“. Am Ende begleitete uns zwar ein leichter Nieselregen
ins Ziel, aber einen echten Fußballer kann das nicht ärgern: „Fritz-
Walter-Wetter“ eben. Der Einzug ins Zelt und die anschließende
Party sorgte für den krönenden Abschluss eines tollen Tages. 

Beim ersten Treffen nach den „jecken Tagen“ wurde ein positives
Fazit gezogen, die A-Jugend möchte auch im nächsten Jahr wieder an
den Start gehen und vielleicht haben unsere jüngeren Kicker nun
auch Lust bekommen mal dabei zu sein. 
Der SCM bedankt sich bei unserem tollen Prinzenpaar Silke I. und
Jürgen I. für die tolle Session, bei Steffi und Markus Wirth für den
starken Einsatz bei der Organisation, bei der A- und C-Jugend für die
super Stimmung, den Trainern und Eltern für ihre Unterstützung und
der KG Jonge vom Berg für die kostenlose Leihgabe der beiden Wagen.
Fazit der tollen Tage: Unsere Gemeinde „Määzenich lebt durch die
Menschen in unseren Vereinen und unsere Vereine leben durch die
Unterstützung der „Määzenicher“

SCM-Jugendpresse H. Arifi

„SCM-Jugend im Fastelovend“
Was im Januar 2015 aus einer Idee geboren wurde fand im Februar
2016 seinen Höhepunkt im Rosenmontagszug. 

Mit Motivation des Jugendvor-
standes, überzeugenden Worten
der KG Jonge vom Berg und dem
„innigen“ Wunsch von Silke und
Jürgen wurde bereits am Rosen-
montag 2015 das neue Prinzen-
paar der Session 2015 / 2016 aus-
gerufen. 
Da „unser“ Prinz Jürgen I. schon
seit vielen Jahren in der SCM-
Jugend und auch im Vorstand
aktiv ist, stand auch für uns fest,
im nächsten Rosenmontagszug
„simmer dabei“. 

Nun musste nur noch der SCM mobilisiert werden. Trainer Jupp
Schumacher motivierte seine C2-Jugend komplett und einige Trainer
und Eltern fanden sich auch. Spontan und mit viel Elan schloss sich
unsere A-Jugend ebenfalls an. Somit konnten wir eine Fußgruppe,
flankiert von zwei Wagen an den Start bringen. 
Die Organisation und die Kosten blieben erst mal ein großes Myste-
rium, da es für uns alle das erste Mal war, ein solches Projekt zu orga-
nisieren. Aber wir schafften es letztendlich den Wagen „parat und
schick“ zu machen. Nur die Menge des Wurfmaterials machte uns
Sorgen, aber dank einiger Sponsoren wie dem RWE, Taxi Ostländer,
Bauhaus, die Merzenicher Apotheken sowie das Gesundheitszentrum
und einer Finanzspritze aus der Jugend- / und Seniorenkasse schaff-
ten wir es unseren motivierten Kids ausreichend die Beutel mit
Kamelle zu fühlen und diese unters Volk zu bringen.
Stolz sind wir auf unsere A-Jugend, die selber die Verantwortung für
ihren Wagen übernommen hat und diesen mit viel Stimmung an den
Start brachte. 
Und dann wollte uns Petrus einen Strich durch die Rechnung
machen. Das durfte nicht sein! Selbst in aller Frühe des großen



(v.l.n.r.: Kompaniefeldwebel Heiko Michalski, Brudermeisterin Marga
Schrickel, General und König Friedhelm Ohlemeyer mit Gattin Elfriede,
Pfarrer Heinz-Dieter Hamachers, stellv. Brudermeister Guido Zintl) 
Kurz nach 19 Uhr eröffnete dann Marga Schrickel die Jahreshaupt-
versammlung, mit der Begrüßung aller anwesenden Mitglieder.
Besonderer Gruß galt den Silberträgern, Ehrenmitgliedern, dem
General feldmarschall, dem Bürgermeister und den Geburtstags -
kindern im Januar. Das Protokoll der Letzten Mitgliederversammlung
und die Jahresberichte aus den Abteilungen gehören zum Standard-
programm, sind aber immer sehr informativ. In der Tagesordnung
folgten dann die Wahlen von Jungschützenmeister, Beisitzern, Kas-
senprüfern und Ersatzkassenprüfer. Der Jungschützenmeister Sebas-
tian Kreuel stand zur Wiederwahl bereit. Die Jung- und Schüler-
schützenabteilung haben ihn zum Jungschützenmeister wieder-
gewählt, die Jahreshauptversammlung hat dies in einstimmiger Wahl
bestätigt. Die Beisitzer Eva-Maria Reimer-Michalski und Simon
Breuer sind ebenfalls wiedergewählt worden. Kassenprüferin Karola
Hamboch wurde ebenfalls durch die Versammlung zur Wiederwahl
für zwei Jahre vorgeschlagen. Nach erfolgter Wahl, nahm auch sie das
diese an. Der neue Ersatzkassenprüfer ist nach einstimmiger Wahl
Christoph Clemens. Im weiteren Verlauf informierte der Vorstand
über den Stand zum Schützenfest. Das Schützenfest findet in diesem
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St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft 
Merzenich 

Ordentliche Mitgliederversammlung vom 23.01.2016 
Die Schützenbruderschaft feierte zu Beginn des Jahres den Sebastia-
nustag. Die Bruderschaft traf sich am Jugendheim um die Hl. Messe
um 17 Uhr zu feiern. Danach fanden wir uns im Jugendheim ein um
die ordentliche Mitgliederversammlung abzuhalten. Vor der Ver-
sammlung gab es noch einen Imbiss, spendiert vom Schützenkönigs-
paar Friedhelm und Elfriede Ohlemeyer. Bevor die Brudermeisterin
Marga Schrickel die Versammlung mit der Begrüßung eröffnet,
führte sie gemeinsam mit dem stellvertretenden Brudermeister
Guido Zintl Ehrungen durch. Klaus Esch und Sven Jörres feiern in
diesem Jahr ihr silbernes Vereinsjubiläum und wurden hierfür mit
der Ehrennadel und einer Urkunde ausgezeichnet. 

(v.l.n.r.: Brudermeisterin Marga Schrickel, Jubilare Klaus Esch und
Sven Jörres, stellv. Brudermeister Guido Zintl) 
Desweiteren konnte unser, auf der Offiziersversammlung gewählter
General, Friedhelm Ohlemeyer seine Beförderung auf dieses hohe
Amt aus den Händen von Brudermeisterin Marga Schrickel und
unserem Präses Pfarrer Heinz-Dieter Hamachers entgegennehmen. 



Eine starke Delegation aus Quievrechain war dazu am Samstag, den
13. Februar im Ort und besuchte auch unseren Schießstand in der
Schulstraße.

„Kleidertreffpunkt“ offen für Alle
„Kleidertreffpunkt“ Lindenstr. 10 in Merzenich

Bedingt durch die vielen Spenden und die begrenzte Lagerkapazität
muss der „Kleidertreffpunkt“ Platz für Sommersachen schaffen.
Die Beschränkung des Verkaufs nur an Flüchtlinge und Hilfsbe -
dürftige aus Merzenich wird aufgehoben.
Was bietet der Kleidertreffpunkt
zum Verkauf an?  
Bekleidung von Unterwäsche bis
Oberbekleidung über Mützen 
und Schals, sowie Schuhe,
Taschen und Koffer für Kinder
und Erwachsene sowie Baby -
sachen und Spielzeug. 
Öffnungszeiten
Dienstag und Donnerstag von 10:00 bis 16:00 Uhr. 
Der Verkaufserlös wird für Ausgaben im Rahmen der Flüchtlingshilfe
verwandt.
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Jahr vom 1. bis zum 4. Juli 2016 statt. Der Terminkalender für das
Jahr 2015 wurde allen im Vorfeld der Versammlung per Email zuge-
stellt. Vereinzelte Termine wurden angesprochen, einige finden sie
auch hier im Amtsblatt im vorläufigen Terminkalender. 
Unter dem Punkt Investitionen wurde der Weg frei gemacht, um unsere
„alte“ Bruderschaftsfahne zu restaurieren. Hierüber berichteten wir
ausführlich im letzten Programmheft zum Schützenfest 2015. Nach der
Restaurierung kann die Fahne von der Bruderschaft wieder bei fest-
lichen Anlässen wie Fronleichnam und Schützenfest getragen werden.
Interessierte am sportlichen Schießen sind jederzeit herzlich will-
kommen. Unsere Infrarotschießanlage (3 Bahnen) ermöglichen hier
das sportliche Schießen auch schon für unter zwölfjährige! Nach
oben gibt es keine Altersbegrenzung. Natürlich sind auch alle herz-
lich willkommen die nicht schießen möchten!
Quievrechain, die neue Städtepartnerschaft unserer Gemeinde

Beide Bürgermeister testeten mit einem Probeschuss ihr Schießkönnen.
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Das Prinzenpaar der Stadt Düren in der Session 2015/2016 Wimar I und Ute I
besuchten die Druckerei Porschen & Bergsch Mediendienstleistungen in Girbelsrath
Für die Freude und den Frohsinn den Sie mitbrachten und für Ihren Auftritt sagen wir von Herzen vielen Dank!
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